
Der „Tag der offenen Tür“ beim Bauhof der Gemeinde Ottendorf am 14. April war ein  
voller Erfolg. Bgm. Ewald Deimel freute sich über zahlreiche Besucher aus der Be- 
völkerung und der Vereine. Auch viele Ehrengäste, u.a. LAbg. Hubert Lang sowie  
Bürgermeister und Gemeindevertreter der Nachbargemeinden sind der Einladung ge-
folgt. Näheres auf Seite 8.

Viele umweltbewusste Ge-
meindebürger haben in der 
Landschaft entsorgten Müll 
eingesammelt.

Steirischer Frühjahrsputz

Eintragungszeit ist im Juni.
Volksbegehren
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Alena Flechl von der MS Ilz 
nahm am Internationalen 
Friedensplakat-Wettbewerb 
der Lions teil und kreierte 
dabei das beste Plakat von 
ganz Österreich. 

Plakat für den Frieden

Seite 35

zugestellt durch Post.at

Seite 7

„Tag der 
offenen 

Bauhoftür“
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Schwierige Zeiten
Das „C-Thema“ ist beinahe in 
Vergessenheit geraten, viel zu 
groß sind die Sorgen über die 
aktuellen Krisen wie der Ukraine-
Krieg, der Klimawandel oder die 
Inflationsrate. In den Schlagzei-
len der öffentlich rechtlichen Me-
dien ist von der Pandemie nichts 
mehr zu finden. Jedoch wird uns 
von Seiten der hohen Politik eine 
Aufarbeitung der vergangenen 
drei Jahre versprochen. Nur 
durch eine professionelle wis-
senschaftliche Aufarbeitung die-
ser schwierigen Zeit kann man 
das Vertrauen in die Politik und 
die Demokratie wiederherstellen. 
Denn Demokratie heißt: „Das 
Recht geht vom Volk aus!“ Und 
die Menschen haben das Recht 
auf Aufklärung.

Erhöhung der 
Trinkwasserversorgung in 
der Region um Ottendorf

Die öffentliche Trinkwasserver-
sorgung als wichtiger Bestand-
teil der Daseinsvorsorge trägt 
wesentlich dazu bei, die Le-
bensqualität in unserem Land 
auf einem sehr hohen Niveau 
zu halten. Um die Bereitstel-
lung von Trinkwasser für un-
sere Bevölkerung zu erhöhen, 
wurde der Hochbehälterstandort  

Auersbach um weitere 1.000 m³ 
Fassungsvermögen ausgebaut. 
Das gesamte Fassungsvermö-
gen beträgt jetzt drei Millionen 
Liter Trinkwasser (3.000 m³). 
Somit ist die Versorgungssicher-
heit in unserer Region bestens 
gewährleistet.

Bauhof-Eröffnung 
Am 14. April wurden die Bau-
hoftüren geöffnet. Uns war es 
ein Anliegen, der Bevölkerung 
zu zeigen, wie die Budgetmittel 
von 1,35 Millionen Euro investiert 
wurden. An die 300 Gemeinde-
bewohner sind der Einladung ge-
folgt und konnten sich von der 
Qualität und Ausstattung der 
Räumlichkeiten überzeugen. 
Top-modern und energieeffizi-
ent gebaut, bietet der neu errich-
tete Bauhof genügend Platz für 
die nächsten Jahrzehnte.

Glasfaserausbau 
Dem Ausbau des Glasfasernet-
zes mit der A1 steht nun nichts 
mehr im Wege. Die notwendige 
Anschlussbeteiligung von 40% 
wurde bei Weitem erreicht. Bis 
zum Jahr 2025 erhalten alle 
Haus- oder Wohnungsbesitzer, 
die mit der A1 einen Vertrag ab-
geschlossen haben, einen ult-
raschnellen Glasfaseranschluss.

Der große steirische 
Frühjahrsputz

Der Trend, Abfälle unmittelbar 
nach dem Konsumieren achtlos 
wegzuwerfen und damit öffent-
liche, aber auch private Flächen 
zu verunreinigen, ist nach wie 
vor erkennbar. 

Um diesem Verhalten entge-
genzuwirken, wird seit 2008 
jährlich eine landesweite Flur-
reinigungsaktion durchgeführt. 
Breite Kreise der steirischen Be-
völkerung leisten dabei mit ihrem 
ehrenamtlichen Engagement ei-
nen unschätzbaren Beitrag für 
eine saubere und möglichst ab-
fallfreie Steiermark. 

Bei uns ganz vorne dabei das 
Team der Volksschule mit den 
Kindern, die Berg- und Na-
turwacht, Abordnungen von 
Vereinen und Gemeindeverant-
wortliche. Vielen DANK für euer 
Engagement.

Ich wünsche einen wunderschö-
nen Frühling und genießen wir 
die Natur.

Liebe Gemeindebewohner, 

liebe Leser der

Gemeindeinformation Ottendorf!

Für Ihre persönlichen Anliegen stehe ich Ihnen gerne in meinen Sprech-
stunden (donnerstags von 17 bis 19 Uhr sowie nach telefonischer 
Terminvereinbarung (Tel.: 03114/2507-44) zur Verfügung.

IMPRESSUM: Herausgeber, Eigentümer, Verleger & Redaktion: Gemeindeamt Ottendorf an der Rittschein, 8312 Ottendorf an 
der Rittschein , Ottendorf 132, Telefon (03114) 2507, www.ottendorf.at, gde@ottendorf.gv.at • Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeister Ewald Deimel • Gestaltung: Werbe- & Kommunikationsagentur LIDO, Guido Lienhardt, Feldbach, www.werbe-
lido.at • Druck: Druckerei Scharmer, Feldbach • Erscheinungsintervall: 3x pro Jahr • Auflage: 830 Stück • Mit Rücksicht auf die 
Lesbarkeit der Zeitung wurde auf eine gendergerechte Grammatik verzichtet. Die sprachlichen Bezeichnungen in der männlichen 
Form, gelten selbstverständlich auch in der weiblichen. Die Leser(innen) werden um Verständnis gebeten.

Euer Bürgermeister
Ewald Deimel
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Die Gemeinde Ottendorf 
an der Rittschein wird 
auch in den Sommerferien 
2023 jungen Gemeinde-
bürgerinnen und Gemein-
debürgern die Möglichkeit 
geben, als Ferialprakti-
kant/innen erste Berufs-
erfahrungen zu sammeln. 
Die Beschäftigung erfolgt 
ausschließlich im Außen-
dienst (Reinigungsarbei-
ten, Grünraumpflege...).

Bewerbungen mit 
Lebenslauf sind 

schriftlich, per 
Post oder 

E-Mail 
(gde@

ottendorf.
gv.at) bis 

26.05.2023 im Gemein-
deamt Ottendorf, 8312 Ot-
tendorf 132, einzubringen.

Stellenausschreibung

Ferialpraktikant/innenMit dem Frühjahr und den war-
men Temperaturen beginnen 
auch wieder die Arbeiten im 
Freien mit lärmerzeugenden Ge-
räten, wie z.B. Rasenmäher, Mo-
torsägen usw.

In der Gemeinde Ottendorf gibt 
es keine ortspolizeiliche Verord-
nung, wann Rasenmähen oder 
andere lärmerzeugende Arbei-
ten erlaubt sind. Trotzdem darf 
aufgrund der bestehenden Ge-
setzeslage nicht zu jeder Tages- 
und Nachtzeit Rasen gemäht 
werden.

Hier eine Empfehlung  
der Gemeinde:

Um Nachbarschafts- und Anrai-
nerkonflikte zu vermeiden bzw. 
unnötige Störungen der örtli-
chen Gemeinschaft von vorn-
herein auszuschließen, wird 
ersucht, das Rasenmähen und 
den Betrieb aller Arten von lär-
merzeugenden Gerätschaften 
(Motor- und Kreissägen, Häcks-
ler usw.)  mittags von 12 bis 14 
Uhr, an Samstagen ab 18 Uhr 
und an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig zu unterlassen.

Rasenmähen hat wieder Saison
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Rechnungsabschluss 2022
Der Rechnungsabschluss für 
das Haushaltsjahr 2022 wurde 
nach den neuen Richtlinien der 
VRV 2015 erstellt und vom Ge-
meinderat einstimmig beschlos-
sen.
Der Rechnungsabschluss liegt 
im Gemeindeamt zur öffentlichen 
Einsicht auf bzw. ist auch auf 
der Gemeinde-Homepage kund-
gemacht.

Hagelabwehr mittels 
Hagelabwehrflieger

Die Gemeinde Ottendorf wird ab 
dem Jahr 2023 eine Hagelab-
wehr über ihr Gemeindegebiet 
durch die Flieger der Steirischen 
Hagelabwehrgenossenschaft 
durchführen lassen. 

Ein entsprechender Vertrag 
wurde einstimmig beschlossen.

Öffentliche Bibliothek 
Ottendorf wird geschlossen
Die öffentliche Bibliothek Otten-
dorf hat mit 31.12.2022 ihre Tä-
tigkeit eingestellt. Der Bestand an 
Kinderbüchern soll in die Schul- 
bibliothek einfließen. Die rest-
lichen Bücher sollen verkauft 
oder sonst verwertet werden. 
Der Raum der Bibliothek in der 
VS wird für die Nachmittagsbe-
treuung verwendet und adaptiert.
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Voranschlag für das 
Haushaltsjahr 2023

Der Voranschlag für das Haus-
haltsjahr 2023 wurde nach den 
neuen Richtlinien der VRV 2015 
erstellt und vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen. Gleich-
zeitig wurde der mittelfristige Fi-
nanzplan 2023 beschlossen, der 

über das Budgetjahr 2023 hi-
naus auf fünf Jahre die Orien-
tierung der Haushaltsführung 
sicherstellen soll. 
Der Voranschlag liegt im Ge-
meindeamt zur öffentlichen Ein-
sicht auf bzw. ist auch auf der 
Gemeinde-Homepage kundge-
macht.

Kassenkredit 2023
Für die Aufnahme eventueller 
Kassenkredite im Jahr 2023 
wurden entsprechende Ange-
bote eingeholt. 

Die Vergabe erfolgte an die Raiff-
eisenbank Ilz-Großsteinbach-
Riegersburg.

Gemeinderatssitzung Nr. 5/2022 vom 16.12.2022 

Gemeinderatssitzung Nr. 1/2023 vom 23.03.2023 

In letzter Zeit kam es vermehrt zu 
Beschwerden, dass Spaziergän-
ger, Jogger und auch Kinder von 
freilaufenden Hunden erschreckt 
oder gefährdet werden. Hunde-
halter sollten dafür Verständnis 
haben, dass es Menschen gibt, 
die bei der Begegnung von freilau-
fenden Hunden oft Angst haben. 
Nachfolgend werden die Rechts-
vorschriften aus dem Steiermär-
kischen Landessicherheitsgesetz 
betreffend Tier- bzw. Hundehal-
tung inhaltlich zusammengefasst:

Gemäß den gesetzlichen Bestim-
mungen sind Halter oder Verwah-
rer von Tieren verpflichtet, Tiere 
in einer Weise zu beaufsichtigen 
oder zu verwahren, dass dritte 
Personen weder gefährdet noch 
unzumutbar belästigt werden.

Die Halter oder Verwahrer von 
Hunden haben dafür zu sorgen, 

dass öffentlich zugängliche, Be-
reiche, die stark frequentiert 
werden, wie z. B. Geh- oder Spa-
zierwege, Kinderspielplätze, 
Freizeitanlagen oder Wohnanla-
gen, nicht verunreinigt werden.

Hunde sind an öffentlich zugäng-
lichen Orten, wie auf öffentlichen 
Straßen oder Plätzen, Gaststät-
ten, Geschäftslokalen und der-
gleichen, entweder mit einem um 
den Fang geschlossenen Maul-
korb zu versehen oder so an der 
Leine zu führen, dass eine jeder-
zeitige Beherrschung des Tieres 
gewährleistet ist. In öffentlichen 
Parkanlagen sind Hunde jeden-
falls an der Leine zu führen. Aus-
genommen sind Flächen, die als 
Hundewiesen gekennzeichnet 
und eingezäunt sind.

Der Maulkorb muss so beschaf-
fen sein, dass der Hund weder 

beißen noch den Maulkorb vom 
Kopf abstreifen kann.
Verwaltungsübertretungen sind 
von den Bezirksverwaltungs-
behörden mit Geldstrafe bis zu 
2.000 Euro zu bestrafen.

Wir ersuchen daher alle Hunde-
halter, in Zukunft verstärktes Au-
genmerk auf die Verwahrung Ihrer 
Tiere zu legen, um Ihnen Unan-
nehmlichkeiten zu ersparen.

Freilaufende Hunde
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Start für das 
„Europäische Jahr der 
Kompetenzen“ 2023

Das Jahr 2023 steht in der Eu-
ropäischen Union – nach dem 
„Europäischen Jahr der Ju-
gend“ 2022 - ganz im Zeichen 
von Aus- und Weiterbildung. 
Mit dem „Europäischen Jahr 
der Kompetenzen“ sollen Lern-
angebote, Mobilität und 
die Anerkennung von 
Qualifikationen in den 
Vordergrund rücken. 
Denn in Schlüssel-
sektoren und -beru-
fen für den digitalen 
und „grünen“ Wandel 
hat sich der Arbeitskräf-
temangel in den vergangenen 
Jahren drastisch verschärft. An-
fang März 2023 haben das Eu-
ropäische Parlament und die 27 
Mitgliedstaaten im Rat der EU 
eine politische Einigung über des 
„Europäische Jahr“ erzielt.

Am Europatag, dem 9. Mai, 

wird das „Europäische Jahr der 
Kompetenzen“ offiziell mit einem 
Festival und zahlreichen weite-
ren Veranstaltungen eingeläu-
tet. Das „Europäische Jahr der 
Kompetenzen“ soll anschließend 
bis Mai 2024 laufen.

„Europäischer Notruf“ 112 - 
eine Nummer für alle Fälle

Im Notfall zählt jede Se-
kunde – egal ob zu 
Hause, auf Reisen 
oder im Urlaub. Wenn 
sich EU-Bürgerin-
nen und EU-Bürger 
in einer Notlage be-

finden, sich aber in ei-
nem anderen EU-Land 

aufhalten, können sie  unter der 
einheitlichen Nummer 112 die 
nationalen Notdienste erreichen.
Alle Anrufe an diese „Euro-
päische Notruf“-Nummer wer-
den nicht nur umgehend an die 
Leitstelle vor Ort weitergeleitet, 
sondern sind auch EU-weit ge-
bührenfrei. Die Anruferinnen und 

Anrufer können von der verant-
wortlichen Leitstelle für eine ef-
fektivere Hilfeleistung geortet 
werden. „112-Anrufe“ haben im 
Netz vor anderen Anrufen Vor-
rang. Das heißt: Andere Anrufe 
können vom Mobilfunkbetreiber 
unterbrochen werden, damit ge-
nug Empfang für den „Europäi-
schen Notruf“ besteht.

Neuwagen sind außerdem mit 
der sogenannten eCall-Tech-
nologie ausgestattet, die bei ei-
nem schweren Verkehrsunfall 
automatisch 112 wählt und den 
Unfallort an die Notdienste wei-
terleitet.

Für Fragen und Informationen 
rund um die EU steht Europa-
Gemeinderat Bernd Wenzel 
gerne zur Verfügung

EU-Newsflash

Logo | 4C

Bundeskanzleramt – Abteilung I/12 – Digitale Kommunikation

Mit CITIES hat die Ge-
meinde Ottendorf seit 
August 2022 eine Ge-
meinde-App mit allen wich-
tigen Services einfach und 
benutzerfreundlich für Bür-
gerInnen abrufbar.  Zudem 
bietet die App Vereinen, 
Betrieben, der Feuerwehr, 
Kindergarten etc. die Mög-
lichkeit, ihre Neuigkeiten, 

Aktionen oder Events mit 
der Bevölkerung zu teilen.
Alle registrierten Perso-
nen, die sich mit Ottendorf 
verbunden haben, haben 
im Dezember 2022 au-
tomatisch an einem Ge-
winnspiel teilgenommen. 
Es gab tolle Preise von Ot-
tendorfer Betrieben zu ge-
winnen.

Bürgermeister Ewald Deimel und Cities-App-Mitarbeiter Ro-
bert Kalcher gratulierten den Gewinnern sehr herzlich.

Gewinner des Cities-App Gewinnspiels
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Verlautbarung über das Eintragungsverfahren für 
die Volksbegehren mit den Kurzbezeichnungen:

•	 Neutralität Österreichs JA
•	 Anti-gendern-Volksbegehren
•	 Untersuchungsausschüsse live übertragen
•	 Lebensmittelrettung statt Lebensmittel- 

verschwendung
•	 Asylstraftäter sofort abschieben
•	 Verbot für Kinder-Instagram
•	 Umsetzung der Lebensmittelherkunfts- 

kennzeichnung!
•	 Rettung unserer Sparbücher
•	 Staatsbürgerschaft für Folteropfer

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom 
Bundesminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 2018 - VoBeG festge-
setzten Eintragungszeitraums, das ist

von Montag, 19. Juni 2023 bis
(einschließlich) Montag, 26. Juni 2023

in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt 
Begründung der Volksbegehren Einsicht nehmen 
und ihre Zustimmung zu einem oder zu mehre-
ren Volksbegehren durch einmalige eigenhändige 
Eintragung ihrer Unterschrift auf einem von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungs-

formular erklären. Die Eintragung muss nicht auf 
einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch 
online getätigt werden (www.bmi.gv.at/volks-
begehren).

Stimmberech-
tigt ist, wer am 
letzten Tag des 
Eintragungs-
zeitraums das 
Wahlrecht 
zum National-
rat besitzt (ös-
terreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 
16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) 
und zum Stichtag 15. Mai 2023 in der Wählere-
videnz einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unter-
stützungserklärung für ein Volksbegehren abge-
geben haben, können für dieses Volksbegehren 
keine Eintragung mehr vornehmen, da eine ge-
tätigte Unterstützungserklärung bereits als gültige 
Eintragung zählt.

Im Gemeindeamt Ottendorf a.d.R. können zu nach-
stehend angeführten Zeiten Eintragungen vorge-
nommen werden:

Montag, 	 19. Juni 2023, von 8 - 16 Uhr 
Dienstag, 	 20. Juni 2023, von 8 - 16 Uhr 
Mittwoch, 	 21. Juni 2023, von 8 - 16 Uhr 
Donnerstag, 	 22. Juni 2023, von 8 - 20 Uhr 
Freitag, 	 23. Juni 2023, von 8 - 16 Uhr 
Samstag, 	 24. Juni 2023, geschlossen
Sonntag, 	 25. Juni 2023, geschlossen
Montag, 	 26. Juni 2023, von 8 - 16 Uhr 

Online kann eine Eintragung bis zum letzten Tag 
des Eintragungszeitraumes (26. Juni 2023),  
20 Uhr, getätigt werden.
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Eintragungsverfahren für Volksbegehren

24/7, anonym & kostenfrei

PsyNot ist eine kostenfreie 24h-Notfall-Hotline, die Steirerinnen und Steirern bei 
akuten Krisen als erste Anlauf- und Ansprechstelle zur Verfügung steht. 

Ein geschultes Expertenteam berät rund um die Uhr, ob bei suizidalen Gedanken, 
Konfliktsituationen oder Überforderungsgefühlen. Das Krisentelefon unterstützt 
sowohl Betroffene als auch Familienangehörige, Bekannte, stationär entlassene 
Klientinnen und Klienten in akuten Problemsituationen oder Personen, die beruflich 
mit Betroffenen zu tun haben.

www.psynot-stmk.at 0800 44 99 33

Das psychiatrische Krisentelefon
für die Steiermark Die Lust am Leben

Renate Pl�ch-Maierh�er me�en
beraten

handeln

balance

Gesundheits- und Entspannungscoach
Mit dem Spezialgebiet, Detox-Anwendungen zur 

Säure-Basen-Regula� on
Basentage im Hotel Mein Fast in Wenigzell

Leberfasten nach Dr. Worm
Individuelle Begleitung bei Ernährungsumstellung

Aromaöl- und IL-DO Körperkerzenanwendung
Persönlichkeitsprofi le (IMX Innermetrix)

Schulstraße 33, 8301 Kainbach | 0664 994 14 27
renate.plesch-maierhofer@gmx.at

www.energie-die-lust-am-leben.at
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Frühjahrsputz

Steirischer Frühjahrsputz 2023
Auch in diesem Jahr fand im 
April in der Gemeinde Otten-
dorf a.d.R. der vom Land Stei-
ermark gemeinsam mit dem 
Abfallwirtschaftsverband orga-
nisierte „Große Steirische Früh-
jahrsputz 2023“ statt.
Beinahe schon traditionell be-
teiligte sich dabei auch wie-
der die Volkschule Ottendorf 
mit vielen Kindern an der Ak-
tion. Mit insgesamt sieben Grup-
pen an Kindern unter Begleitung 
von weiteren Helfern der Berg- 
und Naturwacht und dem ESV 
Walkersdorf, wurden die Ge-
meindestraßen auf achtlos weg-

geworfenem Müll abgesucht. Ein 
besonderer Dank richtet sich ne-
ben der Volksschule Ottendorf 
unter Schulleitung von Marlene 
Friedl, auch an Manfred Kaplan 
von der Berg- und Naturwacht 
(Ortsstelle Ilz) und Norbert Fa-
sching von den Eisschützen Wal-
kersdorf.

Erfreulicherweise zeigte sich, 
dass im Vergleich zu den Vor-
jahren etwas weniger Müll in 
den Straßengräben vorgefunden 
wurde. Es gibt aber offensicht-
lich immer noch genügend „Un-
verbesserliche“, die ihren Unrat 

in die freie Natur 
entsorgen.

Zum Abschluss 
der Aktion gab 
es im Schulhof 
der Volksschule 
Ottendorf eine 
kleine Jause für 
die fleißigen Hel-
fer, die von der 
Gemeinde Ot-
tendorf zur Ver-
fügung gestellt 

wurde. Einen aufrichten Dank 
möchte ich als Obmann des Um-
weltausschusses an alle Helfer, 
die in die Organisation der Ver-
anstaltung involviert waren, rich-
ten.

Ihr Karl Wendler (GK)
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"Tag der offenen Bauhof-Tür"
Der neue Bauhof wurde nun of-
fiziell eröffnet. Im Rahmen der 
Eröffnungsfeierlichkeiten zum 
neuen Bauhof der Gemeinde 
bedankte sich Bgm. Ewald Dei-
mel bei allen Mitwirkenden und 
begrüßte zahlreiche Ehrengäste 
und Unternehmer, welche zum 
Gelingen dieses Bauvorhabens 
beigetragen haben.

Der Hauptbau umfasst einen 
398 m² großen Hallenbereich, 

MEHR ALS  
WOHNEN...  
Geförderte Wohnungen  
für jeden Lebensstil.

OTTENDORF 293/3
  74,4 m² • 3 Zimmer • Balkon
  Kellerabteil • Parkplatz
  HWB: 33,8 kWh/m²a  

Miete MIT Kaufoption: 
Miete inkl. Betriebs- & Heizkosten:  

€ 689,- 
Grundstückskosten: € 3.163,-*

Miete OHNE Kaufoption:
   Miete inkl. Betriebs- & Heizkosten:  

€ 699,-
Kaution: € 2.000,-

Miete MIT Kaufoption: 
Miete inkl. Betriebs- & Heizkosten:  

€ 714,- 
Grundstückskosten: € 12.482,-*

Miete OHNE Kaufoption:
   Miete inkl. Betriebs- & Heizkosten:  

€ 754,-
Kaution: € 2.500,-

OTTENDORF 228/3
  62,5 m² • 2 Zimmer • Balkon
  Kellerabteil • Parkplatz
  HWB: 102,9 kWh/m²a  

Mehr Infos und weitere Wohnungen:  
www.oewg.at

Kontakt: Claus Puchner • 0316 8055-740   
 claus.puchner@oewg.at
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der als Garage und 
Waschplatz dient so-
wie einen Sozialbereich 
mit Büroräumlichkeiten, 
Technikraum, Umklei-
den und Sanitärbereich. 
Gegenüberliegend wur-
den sieben Lagerboxen 
aus Stahlbeton errich-
tet. Zwischen Lagerbo-
xen und Halle ist eine 
großzügig angelegte 
Manipulationsfläche. 

Am Dach des Bauho-
fes wurde eine 82 kWp-
Photovoltaikanlage 
installiert. Beheizt wer-
den die Räumlichkeiten 
durch Fernwärme.

Die Kosten für den 
neuen Bauhof in der 
Höhe von 1,35 Millionen 
Euro wurden vom Land 
Steiermark und der Ge-
meinde aufgebracht.

Bauhofleiter Herbert Maierhofer 
und Bürgermeister Ewald Deimel

Gemeinde
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Sehr geehrte Kundin, 
sehr geehrter Kunde! 
Sie sind uns am wichtigsten! 

 
Persönliche Beratung 

Finanzieller Lebensbegleiter 

Rasche Entscheidungen vor Ort 

 

 

Mit nachhaltigen Anlagen für eine lebenswerte Zukunft. 
Nachhaltig anlegen wirkt! 
 
Jeder einzelne kann seinen Beitrag leisten, um die Welt ein 
Stück besser zu machen.  
 
Aber wie kann weltweit eine Verbesserung erreicht werden? 
Das geht nur gemeinsam. Lasst uns mit nachhaltigen 
Veranlagungen in dieselbe gute Sache investieren: zum 
Beispiel ausschließlich in nachhaltig agierende 
Unternehmen.  
 
Denn nicht das ICH allein, sondern das WIR gibt der guten 
Sache Rückenwind und verstärkt die Wirkung tausendfach. 
 
 

 

Willkommen bei Raiffeisen Mobil 
 
dem günstigen, verlässlichen und fairen Mobilfunk-Tarif 
für alle Raiffeisenkunden. 
  
WIR macht´s möglich. 
 
 
raiffeisen.at/mobil 
 

Werbung der Raiffeisen-Landesbank Steiermark AG. Veranlagungen in Finanzinstrumente können mit erheblichen Verlusten verbunden sein. 
 

 
 
 
 
Vereinbaren Sie 
Ihren persönlichen Beratungstermin 
in der Bankstelle Ottendorf! 
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Liebe Leser

und Leserinnen!

Das Steirische Vulkan-
land baut seine Identität 
auf das stabile Funda-
ment der Geologie. Die 
Vulkane sind nicht nur 
Namensgeber, sondern 
auch Symbole für die Be-
sonderheit dieser Region 
und für die Schaffenskraft 
ihrer Menschen. 

Die Wiederentdeckung 
dieser geologischen Be-
sonderheit hat die Region 
zu einer menschlichen, 
ökologischen und wirt-
schaftlichen Entwicklung 
inspiriert, in der ein ein-
zigartiger Lebensraum in 
Wert gesetzt wurde. 

Gemeinsam mit Schulen 
und Gemeinden wollen 
wir nun in Zusammenar-
beit mit dem Universal-
museum Joanneum die 
geologische Geschichte 
des Vulkanlandes an 
unterschiedlichen Geo-
punkten sichtbar und er-
lebbar machen. 

Auftakt dieses Projek-
tes ist die internatio-
nale Geotop-Tagung die 
von 15. - 18. Mai 2023 
erstmalig im Vulkanland 
stattfindet. 

Sie sind herzlich einge-
laden, an diesen Tagen 
mehr über den regio-
nalen Vulkanismus und 
über die Inwertsetzung 
der Geologie in unter-
schiedlichen Regionen 
zu erfahren! 

Ihr Vulkanland-Team

 
      zur Auslieferung von Holzpellets, Tagestouren, Vollzeitbeschäftigung 

Führerschein der Gruppe C (+E), C95, Fahrerkarte. Teamfähigkeit, Verlässlichkeit,  

sauberes Arbeiten sowie freundlicher u. höflicher Umgang mit unseren Kunden. 

 über dem KV, zuzüglich Diäten. 

Nach wie vor sehr erfolgreich ist 
die Aktion „Streuobstbaum“ der 
Gemeinde Ottendorf. Seit nun-
mehr 23 Jahren wird diese Ak-
tion durchgeführt. Projektleiter 
Gemeindekassier Karl Wendler 
sorgte in Zusammenarbeit mit 
der Baumschule Pauger wieder 
für eine große Auswahl an Obst-, 
Kastanien- und Nussbäumen. 
Insgesamt wurden heuer 172 
Bäume bestellt, wobei die Streu-
obstbäume mit einem Kosten-
zuschuss seitens der Gemeinde 
Ottendorf gefördert wurden. 

Aktion Streuobstbaum

Organisator und Projektleiter GK 
Karl Wendler, Gemeindeaußen-
dienstmitarbeiter Franz Posch und 
GR Andreas Bauer bei der Baum-
ausgabe
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Bei der konstituierenden Sitzung 
in Hartberg wurde der neue Vor-
stand und Bürgermeister Her-
bert Spirk (Bad Loipersdorf) als 
Obmann des Pflegeverbandes 
Hartberg-Fürstenfeld einstim-
mig gewählt. 

Seit Jahrzehnten gehören alle 
Gemeinden des Bezirkes Hart-
berg-Fürstenfeld (derzeit 36) 
dem Sozialhilfeverband Hart-
berg-Fürstenfeld an. Seit Be-
ginn war Bürgermeister Gerald 
Maier, Bürgermeister der Ge-
meinde Ebersdorf, Obmann des 
Sozialhilfeverbands. 

Vom Land Steiermark ist eine 
Strukturreform gestartet wor-
den, sodass mit 01.01.2023 in 
sechs steirischen Bezirken Pfle-
geverbände gegründet wurden, 
um die bisher vom Sozialhilfe-
verband geführten Pflegeheime 
und Tageszentren auch in Zu-
kunft weiterführen zu können. 
Die gesetzliche Grundlage dafür 
bildet das neue Pflegeverbands-
gesetz, das Ende 2022 vom 
Landtag beschlossen wurde. 

Am 20. März 2023 fand im 
Kultur- und Mehrzwecksaal 
der Bezirkshauptmannschaft 
Hartberg-Fürstenfeld die kons-
tituierende Sitzung des Pflege-
verbands Hartberg-Fürstenfeld 
statt. Bürgermeister Herbert Spirk 

übernimmt die verantwortungs-
volle Aufgabe des Obmanns und 
bedankt sich bei Bürgermeister 
Gerald Maier, der den Pflege-
verband wie im Gesetz vorge-
sehen als Übergangsobmann 
in der Gründungsphase ge-
führt hat. Bürgermeister Gerald 
Maier bleibt weiterhin Obmann 
des Sozialhil-
feverbandes 
Hartberg-
Fürstenfeld, 
der zumin-
dest noch bis 
31.12.2023 
bestehen 
bleibt. Die 
Geschäfts-
stel le des 
neuen Pfle-
geverbandes 
befindet sich 
im Senioren-
haus Menda 
in Hartberg. 

„Unsere Pfle-
geheime sowie 
Tageszent-
ren sind ganz 
wichtige, wert-
volle und nicht 
mehr weg-
zudenkende 
Einrichtungen 
speziell für die 
älteren und 
hilfsbedürfti-

gen Menschen unseres Bezir-
kes.“ erklärt Herbert Spirk. Als 
wesentliche Aufgabe sieht er die 
Akquise und Bindung von Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, um 
weiterhin eine qualitativ hoch-
wertige Pflege und Betreuung in 
den Einrichtungen des Pflege-
verbands anbieten zu können.

Pflegeverband Hartberg-Fürstenfeld konstituiert 
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Seit Jänner 2023 
existiert parallel zum 
Sozialhilfeverband 
Hartberg-Fürstenfeld 
der neue Pflegever-
band, der im Bezirk 
Hartberg-Fürstenfeld 
das Wohn- und Pfle-
geheim Augustiner-
hof in Fürstenfeld, 
das Seniorenhaus 
Menda in Hartberg 
sowie die Tages-
zentren in Buch/St. 
Magdalena, Fürs-
tenfeld, Grafendorf, 
Hartberg, Pöllau und 
Vorau betreibt. 

Obmann Herbert Spirk mit dem Vorstand des Pflegeverbandes Hartberg-Fürstenfeld, 
Betriebsleiter Johann Fuchs und Geschäftsführerin Romana Winkler

Pflegeverband
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Wasserdampfdestillation 
Blütenwasser werden mittels 
Wasserdampfdestillation gewon-
nen. Das sogenannte Hydrolat 
entsteht bei der Herstellung von 
ätherischen Ölen und ist sozu-
sagen das „Abfallprodukt“ der 
Destillation. 

Doch als Abfall darf man die-
ses Nebenprodukt nicht bezeich-
nen, denn Hydrolate lassen sich 
vielseitig einsetzen, wie z.B. in 
verschiedenen Kosmetikproduk-
ten, als Gesichtswasser, Raum-
spray, als Hautkühlung oder zum 
Inhalieren. Auch in der Aroma-
therapie werden Hydrolate ver-
wendet und wirken sanfter als 
ätherische Öle. Die Herstellung von ätherischen 

Ölen bzw. Hydrolaten ist recht 
aufwendig und je nach Pflanzen-
art (und der Ausstattung) kann 
man sogar zu Hause eine ganz 
kleine Menge ätherisches Öl ge-
winnen, die Ausbeute ist aber 
wirklich sehr sehr gering. 

Mit handelsüblichem Geschirr 
gewinnt man zwar kein äthe-

risches Öl, 
dafür aber 
Kondensati-
onswasser, 
das noch am 
ehesten mit 
einem Hy-
drolat ver-
gleichbar ist. 
Benötigt wer-
den dazu ein 
Kochtopf mit 
Deckel (oder 
eine passende 
Schüssel), 
eine Tasse 
und einen 
Dämpfeinsatz. 

Sollte sich je-
mand für die 
Destillation 
von ätheri-
schen Ölen 
interessie-
ren, kann sich 
gerne zu ei-
nem meiner 
Kurse unter 0670 / 4071854 
anmelden. Ich freue mich darauf!

Katharina Gosch
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Gesunde Gemeinde

 
 
 
 
Die Bärlauchzeit ist vorüber 
Knoblaucharoma verzichten. Vor allem im Raum in und rund um 
die Knoblauchsrauke sehr gut verbreitet
als Ersatz für den Bärlauch. 
 
Das Wildgemüse verfeinert mit
nicht nur Suppen, Saucen und Salate
als Pesto für feine Nudelgerichte
sind alle Pflanzenteile essbar, von den Blättern bis hin zu den 
Wurzeln. Die Samen schmecken 
aromatisch. Die Wurzeln gräbt man im zeitigen Frühjahr aus, 
diese ähneln geschmacklich dem
Kochen sind also keine Grenzen gesetzt. 
 
Die Knoblauchsrauke findet aber nicht nur in der Küche 
Verwendung. Das frische Kraut wirkt unter anderem 
blutreinigend, antibakteriell und schleimlösend
schleimlösende Wirkung hat einen positiven Einfluss bei Asthma, 
Husten und Bronchitis. Volksheilkundlich wird 
Knoblauchsraukeauch zur Entgiftung und als Wurmmittel 
eingesetzt.  
 
Pesto aus Knoblauchsrauke: 
2 Handvoll junge Blätter der Knoblauchsrauke
1 Handvoll Nüsse 
100-150 g Käse (Parmesan) 
Prise Salz 
Olivenöl oder ein anderes kaltgepresstes Öl
 
Alle Zutaten in der Küchenmaschine zerkleinern. Falls das Pesto zu trocken ist, mehr 
Öl dazugeben. Das Pesto sollte immer 
 
Bleibt Gesund und bis bald, eure
 
Katharina Gosch 
 
Weitere Informationen findet ihr auf meiner Homepage 
 
Wichtiger Hinweis: Allfällige in diesem 
deren Zubereitungen sowie Informationen aus der Volksheilkunde
Handlungsempfehlungen zu verstehen und ersetzen keinesfalls die fachliche Beratung durch einen Arzt 
oder Apotheker. Wer gegen eine Zutat allergisch ist, darf 

 

 und dennoch müssen wir nicht auf das wunderbare 
Vor allem im Raum in und rund um Ottendorf hat sich 

die Knoblauchsrauke sehr gut verbreitet und eignet sich diese gut 

verfeinert mitseinem feinen Knoblaucharoma 
, Saucen und Salate. Auch als Brotaufstrich oder 
e Nudelgerichte schmeckt es ausgezeichnet. Es 

sind alle Pflanzenteile essbar, von den Blättern bis hin zu den 
Wurzeln. Die Samen schmecken wie Senfkörner, scharf und 
aromatisch. Die Wurzeln gräbt man im zeitigen Frühjahr aus, 
diese ähneln geschmacklich dem Krenn. Der Kreativität beim 

keine Grenzen gesetzt.  

Die Knoblauchsrauke findet aber nicht nur in der Küche 
Verwendung. Das frische Kraut wirkt unter anderem 
blutreinigend, antibakteriell und schleimlösend. Die 

einen positiven Einfluss bei Asthma, 
Husten und Bronchitis. Volksheilkundlich wird die 

auch zur Entgiftung und als Wurmmittel 

2 Handvoll junge Blätter der Knoblauchsrauke 

Olivenöl oder ein anderes kaltgepresstes Öl 

Alle Zutaten in der Küchenmaschine zerkleinern. Falls das Pesto zu trocken ist, mehr 
sollte immer frisch zubereiten werden! 

Bleibt Gesund und bis bald, eure 

eitere Informationen findet ihr auf meiner Homepage www.kräuterhöhle.at

Allfällige in diesem Beitrag angeführten möglichen Heilwirkungen von 
sowie Informationen aus der Volksheilkunde sind nicht als ärztliche 

Handlungsempfehlungen zu verstehen und ersetzen keinesfalls die fachliche Beratung durch einen Arzt 
Wer gegen eine Zutat allergisch ist, darf diese nicht verwenden.  

das wunderbare 
Ottendorf hat sich 

Alle Zutaten in der Küchenmaschine zerkleinern. Falls das Pesto zu trocken ist, mehr 

www.kräuterhöhle.at 

angeführten möglichen Heilwirkungen von Pflanzen und 
sind nicht als ärztliche 

Handlungsempfehlungen zu verstehen und ersetzen keinesfalls die fachliche Beratung durch einen Arzt 

Neuigkeiten aus

Wichtiger Hinweis: Allfällige in 
diesem Beitrag angeführten möglichen 
Heilwirkungen von Pflanzen und deren 
Zubereitungen sowie Informationen 
aus der Volksheilkunde sind nicht als 
ärztliche Handlungsempfehlungen zu 
verstehen und ersetzen keinesfalls 
die fachliche Beratung durch einen 
Arzt oder Apotheker. Wer gegen eine 
Zutat allergisch ist, darf diese nicht 
verwenden.

Katharina‘s Kräuterhöhle

Weitere Infos und Termine gibt es 
unter www.kraeuterhoehle.at bzw. auf 
Facebook Katharina’s Kräuterhöhle.

www.kräuterhöhle.at
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Seniorenturnen: Sitzgym-
nastik für alle SeniorInnen 
Im Alter ist es oft schwer, bei 
einem Bewegungsprogramm 
mithalten zu können. Für die ei-
gene Selbstständigkeit ist es sehr 
wichtig, bis ins hohe Alter kräftig 
und beweglich zu bleiben. Daher 
biete ich diese spezielle Form 
von Sitzgymnastik an.
Es kann jeder mitmachen der 
sich noch ein bisschen fortbe-
wegen kann, oder noch ziem-
lich flott unterwegs ist. Wir treffen 
uns jeden Mittwoch und sind zur-

zeit drei fröhli-
che Gruppen, 
die mit Kör-
per, Geist und 
Seele und na-
türlich mit Be-
geisterung 
dabei sind. Wer 
noch dabei 
sein möchte, 
kann sich bei 
mir, Anni Mo-

ser (0664 / 136 63 81), oder 
einem Turnteilnehmer melden.
Kursbeginn ist jeweils mittwochs 
um 8:30 Uhr, 9:45 Uhr oder 
11:00 Uhr

Pilates der VHS
Im September 2023 star-
tet wieder unser beliebtes 
Pilates-Training (Matwork 
auf der Matte) der Volks-
hochschule, dass mit dem 
60 Euro Bildungscheck mit-
finanziert werden kann.
Pilates selbst ist eine ver-
besserte Form einer Wirbel- 

säulenfunktionsgymnastik. Es 
ist ein Ganzkörpertraining, das 
durch spezielle Übungen für 
den gesamten Stützapparat die 
Wirbelsäule entlastet. Die Pi-
lates-Methode ist medizinisch 
anerkannt und wird von vielen 
ÄrztInnen und TherapeutInnen 
empfohlen. Der Kurs findet im 
Turnsaal der VS in Ottendorf 
statt.
Genaue Zeit und Datum entneh-
men Sie bitte der VHS-Home-
page vhsstmk.at (Kurssuche 
Anna Moser oder telefonisch bei 
Anni Moser 0664 / 136 63 81)
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Gesundheitsvorsorge leicht gemacht

Tina Peinhart, Dipl. Entspannungs- & Achtsamkeitstrainerin | (Meridian-)Yogalehrerin 
0664 4113107 | tina.peinhart@gmx.at | www.silent-motion.at 

SOMMER YOGA 2023 beim SCHOLAHOF 
03.07. bis 31.07. von 18.30 bis 19.45 Uhr  
07.08. bis 28.08. von 18.00 bis 19.15 Uhr 

offener Kurs | Einstieg jederzeit möglich | 14,00 pro Einheit 
keine Vorkenntnisse erforderlich | Matte nicht vergessen 

Bitte um Anmeldung: 0664 4113107  
Adresse: Breitenbach 5, 8312 Ottendorf 
Bei Schlechtwetter entfällt die Stunde.

Wir Menschen sind elektrische Wesen. Unsere Muskeln, unsere 
Nerven, unsere Zellen - alles ist elektrisch. Besonders wichtig für 
unsere Gesundheit sind die negativ geladenen Teilchen, die 
Elektronen. Sie wirken den freien Radikalen entgegen, die in 
unserem Körper aufgrund negativer Umwelteinßüsse oder 
einseitiger Ernährung entstehen können. Nehmen diese Überhand, 
spricht man von „oxidativem Stress" - die Folgen können sich in 
Form von Krankheiten und Entzündungen zeigen.  

Die weniger gute Nachricht: Viele Menschen haben zu wenige 
Elektronen im Körper. Die gute Nachricht: Die Erde ist negativ 
geladen, sie ist voll von Elektronen! Das heißt, sobald wir mit der 
Erde in Berührung kommen, nehmen wir Elektronen in uns auf. Sie 
ßießen in unseren Körper und helfen nachweislich beim Umgang 
mit körperlichen Belastungen oder bei der Wundheilung. 

Also worauf noch warten? Raus in die Natur und Elektronen 
sammeln: barfuß gehen, im Garten arbeiten, im Badeteich 
schwimmen - oder zum Sommer Yoga kommen! 

Ich freu mich auf dich.  
Alle News und Termine gibt es hier:
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Ordination Dr. Ernst: Neue Öffnungszeiten
Wir haben seit Jänner 2023 neue Öffnungszeiten:
Montag: 	 7.30 bis 9.30 Uhr 
Dienstag: 	 7.30 bis 11.30 Uhr & 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 	 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 7.30 bis 11.30 Uhr
Freitag: 	 7.30 bis 11.30 Uhr

Bitte melden Sie sich, wenn möglich, immer vorher telefonisch an. 
Telefon Ordination: 03114 / 20844 oder 0664 / 413 27 63
Betriebsurlaub: Unsere Ordination ist vom 17. bis 30. Juli 2023 geschlossen.

Sie können auch Ihre Dauermedikamente telefonisch oder per
E-Mail bestellen (bitte immer einen Tag im Voraus!): apotheke@dr-ernst.at
Bestellung per Telefon bitte zu den unten angeführten Zeiten:
Montag: 		  09.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag bis Freitag: 12.00 bis 14.00 Uhr
Bitte beachten: Abholung der Medikamente aus organisatorischen Gründen erst am darauffolgenden 
Tag möglich.

Zeckenimpfaktion 2023

Es hat die Zeckensaison bereits 
begonnen und Sie sind eingela-
den, nicht auf Ihre Zeckenimp-
fung zu vergessen.
Die Frühsommer-Meningo-En-
cephalistis, kurz FSME genannt, 
wird durch Viren verursacht. Die 
Zecken sind Überträger dieser 
Viren. Die Grundimmunisierung 
besteht aus drei Teilimpfungen, 
Auffrischungsimpfungen 
sind alle drei Jahre bzw. 
fünf Jahre notwendig.

Die FSME-Impf-
aktion 2023 fin-
det vom 01.02. bis 
31.08.2023 statt. 
Der Impfstoff ist in die-
sem Zeitraum verbilligt. 
Die meisten Krankenkassen 
gewähren einen Impfkosten-
zuschuss. Dieser jeweilige Zu-
schuss wird in unserer Ordination 

direkt mit der jeweiligen Gesund-
heitskasse verrechnet.
Die Impfung ist jeweils zu den 
Ordinationszeiten möglich, wir 
bitten jedoch um Voranmeldung.
Weitere Informationen unter: 
www.zecken.at

Impfung gegen 
Pneumokokken 

Die Impfung wird für Erwach-
sene ab dem vollendeten 60. 

Lebensjahr empfohlen, da 
das Risiko für schwere 

Pneumokokken-Er-
krankungen, wie z.B 
eine Lungenentzün-
dung, ab diesem Al-
ter deutlich ansteigt. 

Zusätzlich erhöht sich 
das Risiko auch bei 

Personen, bei denen Um-
stände wie Rauchen, Alkohol-

übergenuss, Bluthochdruck etc. 
vorliegen. In diesen Fällen ist 
eine Impfung daher bereits ab 
dem 51. Lebensjahr empfohlen. 
Für Personen aller Altersgrup-
pen mit erhöhtem Risiko (siehe 
oben) ist die Impfung besonders 
dringend empfohlen. 

Für gesunde Erwachsene ab 
dem vollendeten 60. Lebensjahr 
und für Personen mit erhöhtem 
und hohem Risiko entsprechend 
früher, ist eine zweiteilige Imp-

fung empfohlen, um eine mög-
lichst breite Schutzwirkung zu 
erzielen: In einem entsprechen-
den Abstand werden zwei ver-
schiedene Impfstoffe verabreicht. 
Ob weitere Auffrischungen erfor-
derlich sind, wird im Einzelfall 
auf Basis der persönlichen Ge-
sundheitssituation entschieden. 

Offenes Singen mit Anni Moser 
am 6. Mai und 1. Juli jeweils 
um 15.00 Uhr im Café Rosé
Großer Beliebtheit erfreut sich 
das offene Singen mit Anni Mo-
ser: Alle, die gerne singen oder 
Volks- und Heimatlieder wieder 
einmal gerne hören möchten, 
sind zu diesen geselligen Nach-
mittagen im Café Rosé herzlich 
eingeladen. Gerne können auch 
Texte oder Gedichte mitgebracht 
und vorgetragen werden.

Betriebsurlaub im Café Rosé: 
17. Juli bis 30. Juli 2023

Gesunde Gemeinde
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Graz: 14.9.2023 | 03116 / 671 460-16

Kalsdorf: 5.10.2023 | 03135 / 554 84-23

Gleisdorf: 6.11.2023 | 03135 / 554 84-23

Ausbildungsstart  
tAGesmutter/-vAter,  
Kinderbetreuer/in

termine:

Haben wir ihr interesse geweckt? 
dann rufen sie uns bitte an!

www.tagesmuetter.co.at

Tagesmütter Graz-Steiermark  
gemeinnützige Betriebs GmbH

Ausbildungskosten € 1.950,– (Komplettpaket) 
Fragen sie uns nach Finanzierungsmöglichkeiten!

Kreative Angebote bei Tagesmüttern
Der Frühling naht in großen 
Schritten und wir können end-
lich wieder die Natur und den 
Garten genießen. 

Bei mir gibt es immer wieder neue 
Angebote und Wochenthemen, 
wie z.B. Farbenvielfalt, die Welt 
der Formen oder Walderlebnisse, 
diese werden je nach Jahreszeit 
von mir und den Kindern gestal-
tet. Mit viel Freude werden zu 
unseren Thema Spiele und Bü-
cher ausgesucht. Somit haben 
wir Struktur aber auch eine Viel-
falt die uns im Alltag begleitet.

Ein Zunicken, ein lustiges Lied, 
da sein und spüren was braucht 
das Kind. So sehe ich meinen 
Beruf Tagesmutter, der mich 

auch nach 20 Jahren jeden Tag 
begeistert!

Erni Brodtrager, Tagesmutter in 
Walkersdorf

Die Angebote der Tagesmütter 
sind vielfältig, kindgerecht und 
vor allem mit ganz viel Herz und 
Engagement gestaltet. 

Möchten auch 
Sie gerne mit 
Kindern in ei-
ner kleinen 
Gruppe arbei-
ten und Ihren 
Arbeitsalltag 
selbststän-
dig gestalten? 
Dann ist der 

Beruf Tagesmutter oder Tages-
vater vielleicht der richtige und 
Sie wollen die Ausbildung zur Ta-
gesmutter, zum Tagesvater und 
zur KinderbetreuerIn machen.

Melden Sie sich gern für weitere 
Informationen bei Tagesmütter 
Steiermark, Regionalstelle Fürs-
tenfeld, Tel. 03382 / 519 80, 
www.tagesmuetter.co.at

Tagesmütter
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Kindergarten

Erste Frühlingsboten im Kindergarten
Die Frühlingssonne lacht uns 
schon entgegen und den Win-
ter lassen wir jetzt endgültig hin-
ter uns. Lange Wochen mussten 
wir den kalten Wind und das un-
beständige Wetter spüren. Doch 
jetzt starten wir voller Energie 
in ein schönes Frühjahr mit den 
Kindern und freuen uns an der 
erwachten Natur. 

Gemeinsam mit den Kindern 
machen wir uns auf die Reise, 
um den Frühling mit allen Sin-
nen zu entdecken. Wir machen 
Ausflüge in die Natur und erkun-
den den Wald. In der Küche wird 
Löwenzahnhonig gerührt und 
mit frischen Kräutern gekocht. 
Nachhaltigkeit ist uns ein großes 
Anliegen und deshalb machen 
wir in diesem Kindergartenjahr 
beim Projekt „Ich tu´s“ - Klima-
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bildung im Kindergarten - mit. 
Dieses Projekt ist eine Initiative 
des Klimabündnisses Steier-
mark, auch die Kinder schon in 
frühen Jahren sensibel zu ma-
chen, wie wir mit unserer Erde 
umgehen. Ein großer Umweltkof-
fer wandert durch alle drei Grup-
pen und es wird experimentiert, 
gekocht, gesungen, Geschichten 
erzählt und vieles mehr. 
Den Start hatten die Schul-
knirpse im Herbst mit Stefanie 
Greiter vom Klimabündnis, die 
ihnen spielerisch veranschaulicht 
hat, wie es zur Klimaerwärmung 
kommt. Wir können durch viele 
Kleinigkeiten etwas für das Klima 
machen und das leben wir hier 
im Kindergarten Ottendorf auch. 

Mit unserem gesunden Jausen-
Buffet kaufen wir regional und 
auch nachhaltig. Es wird kaum 
etwas weggeschmissen, son-
dern alles verkocht und verwen-
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det. Es gibt Stromdetektive, die 
achten, dass nicht unnötig das 
Licht brennt. Es gibt Wasserde-
tektive, die darauf achten, dass 
das Wasser nach dem Händewa-
schen nicht eingeschalten bleibt. 
Gemeinsam wird Müll getrennt 
und achtsam mit der Natur um-
gegangen. 

Wir bekommen jetzt im Frühling 
noch zwei Hochbeete. Dieses 
Projekt wurde am Elternabend 
besprochen und die Organisa-
tion und Handarbeit von Eltern 
übernommen. Wir möchten uns 
herzlich bei Familie Schaller be-
danken und freuen uns sehr über 
die neuen Hochbeete. 

Als Abschluss feiern wir ein gro-
ßes Sommerfest zum Thema 
„Klimabildung - wir lieben das 
Leben“ und noch dazu blicken 
wir auf 50 Jahre Kindergarten 
Ottendorf zurück. 
Wir freuen uns auf wunderbare 
warme, sonnige Momente, 
die bis ins Herz hineinrei-
chen und auf unvergess-
liche Erinnerungen, die 
wir mitnehmen können. 

Wir wünschen euch al-
len einen schönen Früh-
ling und liebt das Leben. 

Euer stets um die Kinder 
bemühtes Kindergartenteam 

Vorankündigung:
50-Jahr-Feier 

Kindergarten Ottendorf
am 30. Juni 2023

Kindergarten
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ESSEN & TRINKEN IM FINK`S TERRASSEN-NEST

Genießt den Sommer bei uns im 
Freien! 
Es ist wieder soweit und wir freuen 
uns, das Terrassen-Nest vor dem 
Delikatessen-Shop auch diesen 
Sommer wieder zu eröffnen. Erfri-
schende Getränke, warme und kalte 
Speisen von der Nest-Küche so-
wie Eis, Kaffee und Kuchen aus Ei-
genproduktion erwartet euch. Unsere 
Terrasse bietet den perfekten Ort, 
um bei gemütlicher Atmosphäre mit 
Lounge-Musik abzuschalten und zu 
entspannen. 
Schaut doch mit euren Liebsten / 
Freunden vorbei und genießt Walkersdorf mal bei einem Gläschen Wein.

Tipp: Steirisches Backhendl, ausgelöst, mit Erdäpfel-Salat! (zu Küchenzeiten)

Gemütliche Atmosphäre - Lounge Musik - Essen & Trinken

Öffnungszeiten Fink´s Terrassen-Nest
Dienstag bis Samstag 

von 10.00 bis 21.00 Uhr geöffnet!

Küchenannahmezeiten:
Mittwoch bis Freitag von 15.00 - 20.00 Uhr

Samstag von 12.00 - 20.00 Uhr

Weitere Informationen findet ihr immer 
aktuell auf unserer Homepage.Die Eis-Vitrine hat geöffnet!

Zum kommenden Muttertag sag doch einfach DANKE und 
überrasche deine Mutter mit einer köstlichen Torte sowie mit 
einem mehrgängigen Menü für zu Hause.
Unsere köstlichen Speisen und Torten werden mit viel Liebe und 
mit den besten Lebensmitteln hergestellt. Das macht den Tag für 
deine Mutter zu einem unvergesslichen Erlebnis. Bestelle gleich 
jetzt die Speisen vor und hole alles am Samstag, den 13.05.2023, 
bei uns ab. 4-Gang Menü (kalt zum Erwärmen): Grünspargel / 
Consommé / Filetsteak / Törtchen
Mehr Informationen zum Menü findet ihr auf unserer Homepage.
Bei uns erhaltet ihr auch tolle Blumen-Arrangements vom Schlicht-
Schön Store by Rainer Böhm sowie einige Geschenkideen mit Fink´s Delikatessen.

ZUM MUTTERTAG SAG „DANKE“

    Gasthaus Haberl & Fink`s Delikatessen, Walkersdorf 23, 8262 Ilz, 03385/ 260
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VolksschuleVolksschule

Kinder, jetzt ist Faschingszeit - 
jupeidi, jupeida!

Nur weil der Faschingsdienstag 
in den Semesterferien war, ließen 
wir uns das bunte Faschingstrei-
ben in der Schule nicht entge-
hen. Mit allem, was dazugehört, 
wurde der Tag vor Semester-
schluss zelebriert: Polonaise 
durch‘s Schulhaus, lustige Fa-
schingslieder singen, Kostüme 
präsentieren, das Tanzbein im 
Turnsaal schwingen, Spiele spie-
len, den Gemeindemitarbeite-

rInnen einen Besuch abstatten, 
ihnen etwas vorsingen und -tan-
zen und sich dann dankend den 
flaumig-süßen Faschingskrapfen 
schmecken lassen. 

Bezirksjugendsingen in Fürstenfeld
Am 30. März nahm der Chor der 
VS Ottendorf unter dem Namen 
„Die coole Volksschulgang mit 
Swing“ an dem diesjährigen Be-
zirksjugendsingen in Fürstenfeld 
teil. Unter der Leitung von Ve-
rena Schinnerl, BEd wurden das 
Volkslied „Do liegt a Opfl und do 
liegt a Birn“ und der englische 
Song „The Musicman“ dem Pub-
likum mit vollem Elan und Freude 
präsentiert.

Lustiges Faschingstreiben

Die Stimmung war so gut, dass 
sogar die Buntstifte der Schule 
im Rhythmus mittanzten.
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Jenaplan-Projekt "Zeit"
Einmal pro Semester treffen wir 
uns zu einem klassenübergrei-
fenden Jenaplan-Projekt. Die-
ses Schuljahr dreht sich vieles 
um „alte Zeiten". 

Im Wintersemester suchte sich 
dazu jedes Kind eines der fol-
genden Themen aus, von dem es 
mehr erfahren wollte: Dinosau-
rier, Steinzeit, Ägypten, Römer, 
Wikinger und das Mittelalter.
Im Sachunterricht (Wissens- und 
Forscherwerkstatt) arbeiteten wir 
intensiv dazu: Dinoknochen wur-
den ausgegraben und Mammuts 
gejagt, Pyramiden und Wikinger-
schiffe wurden gebaut, Caesar 
wurde befragt und das Mittelal-
ter erzählte von sich selbst. 

An zwei Tagen fanden die Prä-
sentationen im großen Rahmen 
mit vielen Familienmitgliedern 
als Gäste statt. Von Klein bis 

Groß zeigten die SchülerInnen 
ihr schauspielerisches Können, 
ihre Lesefertigkeit, ihr Wissen, 
das sie sich angeeignet hatten 
und ihren Mut, sich auf die Bühne 
zu stellen und vor vielen Men-
schen etwas vorzutragen.

Danke, dass Sie sich immer wie-
der die Zeit nehmen, um an Prä-
sentationen und Veranstaltungen 
in der Schule teilzunehmen. Es 
ist toll, ein Publikum zu haben!
Im Sommersemester widmen wir 
uns in diesem Rahmen dem „al-
ten Handwerk". 

Mit Unterstützung von Exper-
tInnen aus unterschiedlichsten 
handwerklichen Bereichen wird 
fleißig „gewerkelt" werden. 

Ergebnisse können dann bei un-
serem Schulfest im Juni bewun-
dert werden.
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Der Biber an der Rittschein
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Im Ottendorfer Gemeindegebiet 
gibt es mehrere Biberreviere an 
der Rittschein, von welchem je-
des einzelne mehrere Kilometer 
(durchschnittlich 2-5 km) groß 
ist. 
In einem Revier lebt immer nur 
eine Biberfamilie, die durch-
schnittlich aus fünf Tieren, also 
den Elterntieren und den Jun-
gen besteht. In diesem Bereich 
vertreibt die angestammte Bi-
berfamilie jeden fremden Biber, 
so kann es nie zu einer Über-
bevölkerung oder zu einem Bi-
berhotspot kommen. Als reiner 
Vegetarier ernährt sich die-
ses größte europäische Nage-
tier ausschließlich von krautigen 
Pflanzen, Blättern und Zweigen. 
In den Wintermonaten stellt er 
seine Nahrung um und fällt häu-
fig Uferbäume, um an die zarte 
Rinde von z.B. Weidenzweigen 
oder Erlenästen zu kommen. 
Des Öfteren nagt er auch dickere 
Bäume an und nimmt diese klei-
nen Holzstücke, auch Biberchips 
genannt, mit in seine Biberburg, 
um den Wohnkessel für seine 
Jungen damit auszupolstern. 

Besonders auffallend in der Na-
tur sind Biberdämme, die nur 
den Zweck haben, den Was-
serstand des Gewässers so 
anzuheben, dass er bequem da-
rin schwimmen kann. In Zeiten 

von Trockenheit und Dürre ist 
die Ansiedelung des Bibers in 
einem Tal mit großem Nutzen 
verbunden. Besonders die Bi-
berdämme und das damit ver-
bundene Stauen des Wassers 
sorgt einerseits dafür, dass Was-
ser länger im Tal verbleibt und 
somit die Sättigung des Grund-
wasserspiegels unterstützt, und 
andererseits auch die Luft mit 
mehr Wasser anreichert und da-
mit die Taubildung unterstützt. 
Bei heftigen Regenfällen puffert 
das Dammsystem eines Biber-
reviers die Wassermengen ab 
und dient somit auch als Hoch-
wasserschutz.

Gesetzlich ist der Biber nach 
der Fauna-Flora-Habitatrichtli-
nie strengstens geschützt, das 
heißt, er darf nicht getötet, ver-
letzt oder vertrieben werden, 
noch darf seine Biberburg oder 
ein Biberdamm teilweise oder 
ganz zerstört werden. Solch ein 
Vergehen wird mit hohen Geld-
strafen geahndet! Findet man 
ein totes Tier, ist unbedingt die 
Berg- und Naturwacht zu ver-
ständigen!

Durch die Dammbau- und Grab-
tätigkeit des Bibers treten immer 
wieder Probleme mit angren-
zenden Grundbesitzern auf. Es 
ist strengstens untersagt, ei-

genmächtig 
irgendeine 
Manipula-
tion an einem  
Biberdamm 
vorzunehmen! 

Wenden Sie sich unbedingt an die 
Biberhotline, Brigitte Komposch 
(bibermanagement@oekoteam.
at, Tel. 0660/7170933) und es 
wird eine kostenlose Biberbe-
ratung vor Ort vom Team des 
Bibermanagementes oder ei-
nem unterstützenden Biberbe-
rater der Berg- und Naturwacht 
durchgeführt. Bei diesen Bera-
tungen können Lösungen wie 
z.B. Festlegung der Wasserober-
kante mittels Dammdrainage ver-
einbart werden. 
Solche Präventivmaßnahmen 
werden auch finanziell unter-
stützt, für Schäden gibt es keine 
Ersatzzahlungen. Veränderun-
gen an einem Biberdamm dürfen 
ausschließlich erst dann durch-
geführt werden, wenn es einen 
entsprechenden schriftlichen Be-
scheid dafür gibt.

Bei Fragen rund um den Biber 
wenden Sie sich an die Berg- 
und Naturwacht der Ortseinsatz-
stelle Ilz/Ottendorf.

Foto/Text: BNW Manfred 
Kaplan, Rosemarie Heptner

Der Biber ist zu Hause angekommen!
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Im Dezember 2022 wurden alle 
Mitglieder über 80 Jahre von 
den Kameraden besucht und 
ein kleines Präsent überreicht. 
Als Stellvertreter dieser Kame-
raden fungiert unser Ehrenob-
mann Franz Knittelfelder, der im 
heurigen Jahr seinen 99. Ge-
burtstag feiert. Im Februar gra-
tulierten die Kameraden unser 
langjähriges Mitglied Viktor Ulz 
zu seinem 85. Geburtstag und 

im März feierte Fritz Kainrath sei-
nen 80. Geburtstag.
Die Kameraden wurden bei al-
len geehrten Mitgliedern herzlich 
aufgenommen und gut bewirtet.

Mitgliederversammlung
Bei der heurigen Mitglieder-
versammlung des Ortsverban-
des konnten wir Bezirksobmann 
Vzlt. Franz Sobe, Ehrenobmann 
Franz Knittelfelder, Bürgermeis-
ter Ewald Deimel und zahlrei-
che Kameraden recht herzlich 
begrüßen. 

Kamerad Franz Egger wurde 
für die Verdienste im Kamerad-
schaftsbund und als langjähriger 
Kassier mit der Goldenen Eh-
rennadel des Bezirkes ausge-
zeichnet. 

Dorffest
Beim Dorffest am Pfingstsonn-
tag, den 28. Mai 2023, spielt die 
Trachtenmusikkapelle Ottendorf 
wieder zur Unterhaltung auf. Für 

Speisen und 
Getränke wird 
wie immer gut 
gesorgt. Zur 
Überprüfung 
der eigenen 
Treffsicherheit 
wird heuer ein 
Schießstand 
aufgestellt. 
Die Mitglieder 
des ÖKB OV 
Ottendorf laden 
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Ehrung verdienter Kameraden

Ehrenobmann 
Franz Knittelfelder

Viktor Ulz (85) Fritz Kainrath (80)

Franz Egger - die Goldenen Ehrennadel des Bezirkes

die Bevölkerung von Ottendorf 
und Umgebung zum Frühschop-
pen recht herzlich ein.

Obmann und Schriftführer: 
Franz Wendler

Kameradschaftsbund
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ESV

Gemeindeturnier, 

Meisterschaft 

und Kabarett

Unsere Gebietsmeister: Georg Florreither, Martin Gmoser, Florian Seidnit-
zer, Norbert Fasching - herzliche Gratulation zu diesem großartigen Erfolg!

Der Titel und somit der Wanderpokal ging an das Team vom „Weinhof 
Kainrath“ mit den Spielern: Stefan Anner, Manuel Fink, Herbert Brandl 
und Markus Kainrath. Herzliche Gratulation!

Gemeindeturnier
Unser traditionelles Gemeinde-
turnier wurde vom 5. bis 7. Jän-
ner abgehalten. Wie schon in den 
Jahren zuvor, kämpften die bes-
ten Stockschützen der Gemeinde 
um den begehrten Wanderpokal. 
Aus drei Vorrunden mit insge-
samt 28 Mannschaften quali-
fizierten sich die besten neun 
Teams für das große Finale. Ge-
wonnen hat das Team „Weinhof 
Kainrath“.

Meisterschaft Winter
Unsere Mannschaft schaffte bei 
der diesjährigen Winter-Meister-
schaft zwei Mal den Aufstieg, wo-
bei in der Gebietsliga der erste 
Platz erreicht wurde! Bei der fol-
genden Kreisliga-Meisterschaft 
kam das Team über Rang 22 
nicht hinaus.

Kabarett im VZO
Nach dreijähriger Zwangspause 
konnte am 15. April wieder eine 
Kabarettveranstaltung abgehal-
ten werden. Gernot Kulis war mit 
seinem neuen Programm „Best 
of 20 Jahre Ö3-Callboy“ im aus-
verkauften VZO zu Gast und ließ 
keinen Lachmuskel unverschont. Vorankündigungen

Die Sommermeisterschaft ist bereits in vollem 
Gange. Das erste Spiel gegen den ESV Paldau 
wurde am 14. April auf unserer Anlage abgehal-
ten. Die weiteren Heimspiele werden am 12. Mai 
und am 26. Mai ausgetragen, wobei wir uns über 
euren Besuch freuen würden!

Ö3-Callboy Gernot Kulis sorgte für ein ausverkauftes VZO.



April 2023

25

Ve
re

in
e

Starten Sie 
erfreut und 
sicher mit 
unseren 
Angeboten 
ins Frühjahr!

Betriebsurlaub: 14.08. bis 27.08.2023

8312 Ottendorf 6a  -  Tel. 03114 / 2517  

Gerne machen wir für Sie:
•	 Klimaservice (auch für Fahrzeuge mit neuem Gas 1234yf)
•	 Klimalecksuche mit neuestem Gerät
•	 Räderwechsel inkl. Fahrzeugcheck
•	 Räderwechsel inkl. waschen und einlagern
•	 Jahresservice für alle Marken (PKW und Traktoren)
•	 Verkauf von Sommerreifen oder Kompletträdern  

(aller Marken zu Tagespreisen)
•	 Service für Rasenmähertraktor

Sommerreifen-Angebot: 
z.B. 205/55 R16 Hankook ab 88 Euro 
inkl. Montage, wuchten, Ventil und Altreifenentsorgung

Weitere Termine
•	 Ü60 Meisterschaft am  

29. April in Feldbach - der 
ESV Walkersdorf ist mit  
einer Mannschaft vertreten!

•	 Gaudi-Mehrkampf am  
5. August 2023 - Anmel-
dung bei Roman Gmoser 
unter 0664/8550808 

•	 Dorffest am 6. August 2023

•	 2. Walkersdorfer Straßen- 
turnier am 26. August 
2023 - Anmeldung bei 
Norbert Fasching unter 
0664/2400395

Weiters können alle Termine und 
Tätigkeiten auf unserer Home-

page angesehen werden - 
www.esv-walkersdorf.at

Zum Abschluss möchten wir 
uns bei allen Gönnern, Spon-
soren und freiwilligen Helfern je-
der Art recht herzlich bedanken. 
Ohne euch wäre es nicht mög-
lich, unsere Veranstaltungen so 
gut über die Bühne zu bringen. In 
der Hoffnung, dass ihr uns auch 
weiterhin unterstützt. Danke!

Stock Heil
Obmann Norbert Fasching

Schriftführer Roman Gmoser
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Antonitag 

in Ottendorf
Der Antonitag wird vermutlich seit 
1867 in Ottendorf gefeiert. In den 
letzten beiden Jahren war dies 
leider nur eingeschränkt mög-
lich. Aber das Antonilied wurde 
immer gesungen und es heißt in 
der dritten Strophe: „Bitt‘, dass 
Gott uns möchte bewahren, vor 
Bedrängnis, vor Gefahren. Halte 
fern von uns die Not, Krankheit, 
Pest und gähen Tod“. 

Unser Antoni hat unsere Bitten 
erhört und der Corona-Pande-
mie ein Ende gesetzt. So konnte 
heuer wieder mit einem Kirtag 
der Bauernfeiertag begangen 
werden. 
Die heilige Messe und die Tier-
segnung wurden von der Trach-
tenmusikkapelle Ottendorf 
musikalisch umrahmt. Der Rie-
gersburger Pfarrer Vikar Mag. 

Anton Luu hielt die Festpredigt, 
die Liturgie wurde gemeinsam 
mit Dechant Peter Rosenberger, 
Stadtpfarrer Mag. Alois Schlem-
mer und Pfarrer Mag. Jozef 
Hertling mit zahlreichen Gläubi-
gen aus nah und fern gefeiert. 
Schmunzelnd meinte ein Land-
wirt: „G’scheiter einen Hunder-
ter für das Antoniopfer, als einen 

Tausender für den Tierarzt“...

Organisator Bernd Wenzel freute 
sich, dass wieder viele Ottendor-
fer Betriebe, Gastwirte, Vereine 
und die Gemeinde an Bord waren 
und so die Tradition aufrecht blei-
ben kann. Gefeiert wurde in der 
Josef-Krainer-Turnhalle und den 
weiteren Gastronomiebetrieben.

Im Rahmen der Generalver-
sammlung der Trachtenmu-
sikkapelle Ottendorf konnte an 
zwei Musiker eine besondere 
Auszeichnung vergeben wer-
den, nämlich das Ehrenzeichen 
in Gold für 50 Jahre.
Gerhard Auner begann seine 
Karriere am 1. September 1972 
mit der Trompete. Anfang 1990 
wechselte er auf das Bassflügel-
horn und spielt seither die Eu-
phoniumstimme. Auf Gerhard ist 
stets Verlass und er zählt zu den 
fleißigsten Mitgliedern im Verein. 
Ein besonderer Zufall ist, dass er 
genau am Antonitag Geburtstag 
hatte. Diese Gelegenheit nutz-
ten seine Musikkollegen natür-
lich, um mit ihm beim Kirtag in 
Ottendorf zu feiern. 

Abseits der Musikkapelle ist Ger-
hard gerne mit seinem Motorrad 
mit den Motorradfreunden aus 
der Trachtenmusikkapelle Otten-
dorf unterwegs.

Siegfried Gosch ist seit 8. De-
zember 1972 mit seinem Flü-
gelhorn aktives Mitglied im 
Musikverein Ottendorf und seit 
1980 bei der Artillerie Traditi-
onskapelle Von der Groeben. 
Seit 1983 übte er verschiedene 
Tätigkeiten im Vereinsvorstand 
bei von der Groeben aus. Von 
1990 bis 1998 war er Stabführer-
Stellvertreter und seit 1998 ist er 

Stabführer der Trachtenmusik-
kapelle Ottendorf. Zusätzlich ist 
Siegi seit 2016 Bezirksstabführer 
im Blasmusikbezirk Fürstenfeld. 
2017 legte er die österreichische 
Stabführerprüfung mit Auszeich-
nung ab. 
Bisher hat er 22 Stabführer im 
Bezirk ausgebildet, die fast alle 
die Stabführerprüfung mit Aus-
zeichnung abgelegt haben.

Ein halbes Jahrhundert für die Blasmusik

Bezirksobmann Thomas Prenner, Siegfried Gosch, Gerhard Auner,  
Obmann Bernhard Posch und Bürgermeister Ewald Deimel.
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Ehrungen Trachtenmusikkapelle Ottendorf

KARRIERE MIT LEHRE 
TISCHLER- 

HANDWERK
CHANCEN MADE IN RIEGERSBURG

Vereinbare einen Schnuppertermin
mit unserem Lehrlingsbetreuer Patrick:
03153 8301 | sampel@radaschitz.at

TISCHLEREI RADASCHITZ GMBH
RIEGERSBURG 172 | 8333 RIEGERSBURG

WWW.RADASCHITZ.AT

Klarinettistin Marilena 
Pöltl von der Trach-
tenmusikkapelle Otten-
dorf wurde am 14. März 
Mama. Sohn Clemens 
Mathias war bei der 
Geburt 3.710 Gramm 
schwer und 51 cm groß. 
Valentina, 15 Monate 
jung, freut sich sehr über 
ihren kleinen Bruder.

Die Klarinettenkolle-
gen landeten mit einem 
Storch und gratulierten 
mit einem Ständchen 
den Eltern Marilena und 
Mathias. Die Freude ist 
sehr groß und nun hoffen 
wir, dass in einigen Jah-
ren alle zwei ihre Mama 
im Klarinettenregister un-
terstützen werden.

Musikstorch brachte Clemens

Im Zuge der Generalversamm-
lung der Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf konnten an zahlreiche 
verdiente Musiker und Marketen-
derinnen Ehrenzeichen des Stei-
rischen Blasmusikverbandes im 
Beisein von Bgm. Ewald Deimel, 
Bezirksobmann Thomas Prenner 
und Landesfinanzreferent-Stell-
vertreter Christian Flechl verlie-
hen werden.
Bezirksstabführer Siegfried Gosch 
und Gerhard Auner erhielten das 
Ehrenziechen in Gold für 50 

Jahre aktive Tätigkeit Blasmusik. 
Das Ehrenzeichen in Bronze für 
zehn Jahre nahmen Felix Frank, 
Felix Kapfensteiner, Janine Trü-
cher und Fabian Schröck ent-
gegen. Die Ehrennadel in Gold 
für die Tätigkeit im Vereinsvor-
stand wurde an Verena Haberl 
und Christoph Brodtrager und 
das Verdienstkreuz in Silber am 
Band an Martin Neuherz verlie-
hen. Die Marketenderinnen Lisa 
Buchmann wurde mit der Förder-
nadel in Bronze, Eva Koller und 

Daniela Teuschler mit der Förder-
nadel in Silber und Jasmin Frank 
mit der Fördernadel in Gold aus-
gezeichnet.
Bei der turnusmäßigen Neuwahl 
wurde der Vereinsvorstand unter 
Obmann Bernhard Posch und Ka-
pellmeister Christopher Koller ein-
stimmig bestätigt. Einen Wechsel 
gab es im Team der Jugendre-
ferenten. An der Spitze steht 
nun Manuel Seidnitzer mit sei-
nem Team Christoph Brodtrager,  
Tobias Flechl und Leon Tunst.
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Gänsehaut-Momente mit der TMK Ottendorf
Die Trachtenmusikkapelle Ottendorf 
sorgte mit ihrem Konzert unter der 
Leitung von Kapellmeister Christopher 
Koller für viele Gänsehautmomente. 

Mit Filmmusik wie „Unchained Me-
lody“, „Casper“ einer Reise durch das 
Monumentalwerk „Atlantis“, begleitet 
mit Klavier und zwei Harfen, Austro-
Pop von Wolfgang Ambros, „Geister-
stunde“, einen Tanz der verrückten 
Pflanzen und „The Sound of Silence“, 
ergänzt mit Klängen einer E-Gitarre 
und einer fantastischen Dynamik, ent-
führte die Trachtenmusikkapelle ihre 
Besucher in die Welt der Fantasie. 

Mit dem Marsch „Die Sonne geht auf“, 
der „Weinkeller-Polka“ wurde das Re-
pertoire mit klassischer Blasmusik ab-
gerundet, bevor es mit „Dankeschön“ 
von den FäaschtBänklern mit einem 
grandiosem Solo von Klarinettist Ha-
rald Maierhofer in die Abmoderation 
ging.

Das Orchester füllte an zwei Aben-
den das Veranstaltungszentrum in 
Ottendorf und konnte zahlreiche Eh-
rengäste aus Politik, Wirtschaft und 
Blasmusik begrüßen. Das Publikum 
bedankte sich mit stehenden Ovati-
onen, zeigte sich sehr berührt von 
den Darbietungen und dankte für die 
„Seelenstreichler“ und für die geniale 
Auszeit mit Höchstgenuss an Musik.

Harald Maierhofer

Wir, die Familie Wunderl, möchten uns auf diesem Wege 
bei den Bediensteten der Gemeinde Ottendorf sehr herz-
lich für die rasche Hilfe am Sonntag, den 22. Jänner 
2023, bedanken. Innerhalb kürzester Zeit wurde beim 
Ziegenreithweg der Schnee geräumt, damit die Rettung 
leichter zufahren konnte. Nochmals herzlichen Dank!

Hilde Wunderl

Danke für die rasche Hilfe!
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Wehrversammlung
Am 3. Februar fand die Wehr-
versammlung der FF Ottendorf 
im VZO, bei der 47 Mitglieder 
anwesend waren, statt. Als Eh-
rengäste durften Bürgermeister 
Ewald Deimel, Abschnittsbran-
dinspektor ABI Manuel Pfeifer 
und Bereichsfeuerwehrkomman-
dant OBR Gerald Derkitsch be-
grüßt werden.

Neben den ausführlichen Be-
richten aller Sachbeauftrag-
ten wurden in diesem Rahmen 
wieder die im vergangenen Jahr 
erreichten Leistungsabzeichen 
überreicht. An Franz Posch und 
Johann Sammer konnte die 

Auszeichnung für 40-jährige 
Mitgliedschaft überreicht wer-
den. Anna-Maria Maderbacher 
wurde für ihre Leistungen für 

die FF Ottendorf mit dem Ver-
dienstzeichen 3. Stufe in Bronze 
das Landesfeuerwehrverbandes 
Steiermark ausgezeichnet.
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Freiwillige Feuerwehr

Unterschiedliche Einsatzbereiche

Fahrzeugbergung
Am 3. Jänner wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Ot-
tendorf zu einer Fahrzeug-
bergung am Hoferkogelweg 
alarmiert. 
Ein Fahrzeug war von der 
Straße abgekommen und 
im Graben gelandet. Mit-
tels Seilwinde des HLF2 
konnte das Fahrzeug zu-
rück auf die Straße ge-
bracht werden. Nach zwei 
Stunden konnte die Ein-
satzbereitschaft wiederher-
gestellt werden. 
Die FF Ottendorf stand mit 
zwölf Kameraden und zwei 
Fahrzeugen im Einsatz. 

Einsatz
Am 14. April wurde die FF 
Ottendorf um 5 Uhr Uhr zur 
Entfernung eines umgestürz-
ten Baumes alarmiert, die mit 
dem HLF2 und 7 Personen 
ausrückte. Der Baum konnte 
rasch entfernt und die Straße 
wieder für den Verkehr frei-
gegeben werden. Nach 45 
Minuten wurde die Einsatz-
bereitschaft wiederhergestellt.

Jugend-Fußballturnier
Am 4. März fand das Bereichs-
feuerwehrfußballturnier der Feu-
erwehrjugend in Ilz statt. Die 
Jugendlichen der Feuerwehr Ot-

tendorf haben gemeinesam mit 
den Jugendlichen der Feuerwehr 
Ilz eine Mannschaft gebildet. 
Das Mischteam erreichte den 
achten Platz.

Florianigrillen 
mit 

Fahrzeugsegnung

7. Mai 2023
im VZO

8.30 Uhr: Hl. Messe 
in der Pfarrkirche

10.30 Uhr: Fahrzeug-
segnung beim VZO
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Sanitätsleistungs-
prüfung

Ein Trupp der FF Ot-
tendorf, bestehend 
aus Orts-Sanitätsbe-
auftragter Lena Pon-
gratz, Manuel Karner 
und Nico Klaindl, ist am 
11. Februar zur Sani-
tätsleistungsprüfung in 
Oberdorf am Hochegg 
angetreten.
Bei der Sanitätsleis-
tungsprüfung müssen 
die Trupps in drei Sta-
tionen ihr Können unter 
Beweis stellen. Station 
1 ist die Theoretische 
Prüfung hier muss sich 
jedes Trupp Mitglied ei-
nen schriftlichen Fra-
genkatalog annehmen, 

bei der zweiten Sta-
tion muss sich ein je-
der Teilnehmer seine 
Praktische Prüfung zie-
hen und diese in Einzel-
arbeit in einer gewissen 
Zeit erledigt haben. 
Station 3 Gruppenprü-
fung hierbei müssen 
die Sanitäter unter An-
weisungen des Grup-
penkommandanten den 
Notfallpatienten versor-
gen auch hierbei wird 
auf mögliche Fehler und 
die benötigte Zeit ge-
nauestens geachtet.
Wie nicht anders zu 
erwarten, wurde das 
Sanitätsleistungsabzei-
chen in Bronze erfolg-
reich erreicht!

Moastabratl-
schnapsen

Vom 3. bis 5. März fand 
das Moastabratlschnap-
sen der FF Ottendorf 
zum 25. Mal statt. An 
allen drei Tagen wurde 
fleißig gespielt, wobei 
wieder alle Partien do-
kumentiert wurden, um 
die Sieger ermitteln zu 
können. Der erste Platz 
für die meist gespielten 
Partien sowie für die 
meisten Siege hat sich 

auch in diesem Jahr 
Heribert Schanes ge-
sichert, Platz zwei. für 
die meisten gespielten 
Partien ging gleich an 
drei Besucher: Andreas 
Pongratz, Johann Wag-
ner und Herbert Scha-
nes. Wir gratulieren 
nochmals den vier Ge-
winnern.
Die FF Ottendorf be-
dankt sich für den zahl-
reichen Besuch dieser 
Veranstaltung.

 
 
 

Einladung 
 
 

Ziegenberger  Straßenturnier 
 
 
 

Wann: Samstag 1. Juli 2023 
Ort: Ziegenbergstraße 

 

Beginn: Vormittagsgruppe: Startnummernausgabe 
06:30 Uhr 
Anschuss pünktlich um 07:00 Uhr 

 
Nachmittagsgruppe: Startnummernausgabe 
13:30 Uhr 
Anschuss pünktlich um 14:00 Uhr 

Nenngeld: 50 Euro pro Mannschaft (inkl. 4 Essen) 

Preise: Warenpreise 
 

Hinweis: Für Unfälle übernimmt der Veranstalter keine 
Haftung. 

 
Anmeldung: Manuel Maninger Tel.0664/5157420  

bis spätestens 25. Juni 2023 
 

Auf euer Kommen freut sich der ESV Hobby Ziegenberg 
 

Stock Heil 
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Der SVO will das Maximum aus dem Frühjahr rausholen

w w w . s t e i r e r p e l l e t s . a t

Regionale Qualität - 0676 / 70 60 300EHO Pellets GmbH

Direkt
be� e en

Mit zwei Siegen aus den ersten 
beiden Spielen gegen Jagerberg 
und Petersdorf II konnte man ei-
nen perfekten Start ins Frühjahr 
verbuchen und sich vorerst auf 
Rang zwei der Tabelle setzen. 
Und eben diesen zweiten Rang 
in der Tabelle will man nun ver-
suchen, unbedingt bis zum Ende 
zu verteidigen, um sich für eine 
eventuelle Relegation zu qua-
lifizieren oder eben auch noch 
Leader Markt Hartmannsdorf zu 
ärgern. 

Um dieses Ziel zu erreichen, 
wurde ein intensives Trainings-
lager in Slovenj Gradec absolviert 
und es gab ein paar Verände-
rungen am Spielersektor. Mit  
Sascha Hirmann (Transfer zu 
USC Eichkögl), Manuel Gru-
ber und Michael Hofer (Karri-
ereende) mussten nämlich drei 
sehr verdiente Spieler ersetzt 
werden. Der sportlichen Füh-
rung ist es gelungen, diese drei 

Spieler durch Thomas Wild (Stu-
benberg), Dominik Seidl (Hat-
zendorf) und Marcel Cerma 
(Sinabelkirchen) adäquat zu er-
setzen. 

Faschingssitzung 
und Kindermaskenball

Veranstaltungstechnisch waren 
nach viel zu langer Corona-Ab-
stinenz unsere Faschingssit-
zung und der Kindermaskenball 
endlich wieder ein voller Erfolg! 
Vielen Dank nochmals an alle 
Organisatoren rund um Master-
mind Manfred Kager und alle 
fleißigen Helfer, die diese tolle 
Veranstaltung so erst ermöglicht 
haben!

7-Meter-Turnier
Für den Sommer sind wieder ein 
7-Meter-Turnier und ein Saison-
abschlussfest geplant. Zusätz-
lich wird es seitens des DFC ein 
15-Jahr-Jubiläumsfest im VZO 
geben. 

Trainingslager in Slovenj Gradec

Weitere Informationen über den 
SVO und unsere Veranstaltun-
gen findet Ihr zeitnah auf Face-
book, Instagram, Cities App und 
auf unserer Website (https://
union-sv-ottendorf.c.geomix-
vereine.com/). 
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Theatergruppe

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Gemeindebürger und Freunde der Theatergruppe Ottendorf! 
 
 
Nun ist es endlich soweit. Die Theatergruppe Ottendorf hebt nach zweijähriger Zwangspause wieder 
ihren Vorhang im Veranstaltungszentrum Ottendorf. Wir haben ein lustiges Stück für euch gefunden und 
unsere Probenarbeit ist in vollem Gange. 
 
Unser neues Stück heißt: 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

Ein ländlicher Schwank in drei Akten von Ralph Wallner. (Originaltitel: „Der Kartlbauer“) 
 
Unsere Spieltermine für heuer sind wie folgt: 
 
Samstag: 17.06.2023 um 19:30 Uhr 
Sonntag: 18.06.2023 um 17:00 Uhr 
Freitag: 23.06.2023 um 19:30 Uhr 
Samstag: 24.06.2023 um 19:30 Uhr 
Sonntag: 25.06.2023 um 17:00 Uhr 
 
Vorverkaufskarten sind ab sofort bei allen Spielern und Funktionären der Theatergruppe Ottendorf sowie 
beim Frisör & Schönheitssalon Bettina Manhart, der Bankstelle Raika Ottendorf und bei unserem 
Nah & Frisch-Kaufmann Simon Birchbauer bis einschließlich 15.06.2023 erhältlich. Für die 
Kurzentschlossenen unter euch gibt es auch bei der Abendkassa Eintrittskarten. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie auch auf unserer Homepage oder auf Facebook. 
(www.theatergruppe-ottendorf.jimdo.com / www.facebook.com/Theatergruppe.Ottendorf) 
 
Wir freuen uns schon sehr, euch bei unseren Aufführungen begrüßen zu dürfen und euch in gewohnter 
Manier zum Lachen zu bringen. Eure Theatergruppe Ottendorf! 

 
 

Petra Auner, Schriftführerin 
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Der Trend zur professionellen Be-
treuung und Pflege zu Hause hält 
ungehindert an. Dieser nahm sei-
nen Ausgang in der Corona-Pan-
demie und wird aktuell durch den 
akuten Pflegepersonalmangel 
und somit den einhergehenden 
Reduktionen an Pflegeheimbet-
ten verstärkt. Zu Hause - mit all 
den schönen Lebenserinnerun-
gen - altern dürfen. 
Dieser Wunsch vieler Menschen 
im fortgeschrittenen Alter bewog 
die Walkersdorferin Iris Knausz 
und ihren Kollegen Bernhard 
Kogler zur Gründung der CA-
RIS-Pflegepraxis & 24h-Betreu-
ungsnetzwerk OG, mit dem Ziel, 
die Pflege und Betreuung hier-
zulande qualitativ zu verbessern. 

„Betreuung und Pflege wird im-
mer noch in einer Begrifflich-
keit verwendet“, mit diesem 
Mythos möchte Iris Knausz, 
selbst diplomierte Pflegeperson 
und Geschäftsführerin von CA-
RIS,  endlich aufräumen. Denn 
der Großteil der 24h-Betreu-
ungsagenturen hierzulande sind 
vergleichbar mit klassischen 
Personal-Leasing-Firmen, meist 
ohne pflegerisches Fachwissen 
und sie beschränken sich rein auf 
die Vermittlung von Betreuungs-
kräften. 
„Diese haben für Haushaltshilfen 
und allgemeinen Betreuungstätig-
keiten auch ihre Berechtigung“, 
erklärt Knausz. Da der Übergang 
von Betreuung zur Pflege meist 
ein schleichender ist, sind hier-
für Agenturen mit pflegerischer 
Expertise erforderlich, die eine 
kontinuierliche Begleitung, Pfle-
gevisiten und Qualitätskontrollen 
durch diplomiertes Pflegeper-

sonal sicher-
stellen. „Das 
ist essenziell, 
wenn Pflege-
stufen vorlie-
gen“, stellt die 
Firmeninhabe-
rin fest. 

Hier stoßen der 
Großteil der Agenturen an ihre 
Grenzen, da der Pflegeprozess 
fehlt. Dieser beginnt immer mit 
einem persönlichen Kontakt, in 

dem eine Bedarfser-
hebung durch eine di-
plomierte Fachkraft mit 
Klienten und Angehö-
rigen vor Ort stattfin-
det. Woraus sich die 
Anforderungen und 
Qualifikationen an die 
Betreuungskräfte so-
wie die Planung der 
pflegerischen Maß-
nahmen ergeben und 

somit auch die Kostenaufstellung 
ableiten lässt. 

Negative Presseberichte zu Dum-
pingpreisen, „Schwarzarbeit“ und 
dubiose Agenturen haben der ge-
samten Branche der Personen-
betreuung erheblichen Schaden 
zugefügt. Politik und Wirtschafts-
kammer setzen auf Qualitätsstan-
dards. Dies ist auch ein Mitgrund, 
warum immer mehr Menschen auf 
das Fachwissen von CARIS zu-
rückgreifen. „Das zeigen auch un-
sere Zahlen“, führt Iris Knausz 
aus. 

In einer im September 2022 
eröffneten Zweigstelle in der 
Hartberger Innenstadt werden 
mitunter ein breites Portfolio wie 
Hilfs- und Heilmittel sowie Bera-
tungsgespräche zu Förderungen 
und Pflegegeldeinstufungen an-
geboten. „Das Team CARIS ist 
mittlerweile auf fünf diplomierte 

Gesundheits- und Krankenpflege-
personen angewachsen“, ist die 
Walkersdorferin stolz und unter-
streicht ganz klar den zukünftigen 
Trend, dass Pflege in professio-
nelle Hände gehört. 
„Ich selbst habe 20 Jahre Erfah-
rung in den unterschiedlichsten 
Bereichen der Pflege sammeln 
dürfen“, erklärt Knausz, die auch 
zwei Studiengänge in Pflege und 
Gesundheitsmanagement erfolg-
reich absolviert hat. „Die Fah-
nenstange ist noch lange nicht 
erreicht“, lässt die passionierte 
Pflegekraft durchblicken, die den 
Bedarf an stundenweise Betreu-
ung erkannt und diesen zukünf-
tig ausbauen möchte. 

Es braucht jedoch auch eines, 
nämlich die Bereitschaft, dass 
eine hohe Fachkenntnis und so-
mit Befähigung in der Pflege und 
Betreuung auch seinen Preis ha-
ben darf. 

„Schmied oder Schmiedl? - es 
geht da schließlich um die engs-
ten, liebsten Familienmitglieder 
und diese Frage muss jeder für 
sich beantworten“, ist sich Iris 
Knausz bewusst.

Zwei Jahre CARIS Pflegepraxis & 24h-Betreuungsnetzwerk OG

CARIS-Pflegepraxis & 
24h-Betreuungsnetzwerk OG
Walkersdorf 134
8262 Ilz
Zweigstelle:
Michaeligasse 16/2
8230 Hartberg
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Wettbewerb

Alljährlich werden SchülerIn-
nen der Mittelschule Ilz vom 
Lions Club Veste Riegers-
burg eingeladen, sich mit ihren 
kreativen Ideen am Internati-
onalen Friedensplakat-Wettbe-
werb der Lions zu beteiligen. 
Der diesjährige Bewerb stand 
unter dem Motto „Mit Mitge-
fühl führen“. 

Ziel der alljährlichen Aktion 
ist, dass sich möglichst viele 
Jugendliche mit dem Frie-
densthema auseinandersetzen 
und in Folge ihre Vorstellungen 
und Visionen zeichnerisch dar-
stellen.

Von einer fachkundigen Jury 
wurden die 15 besten Bilder 
an der Mitttelschule Ilz gekürt. 
Alena Flechl überzeugte mit ih-
rem eindrucksvollen Werk und 
gewann den Schulbewerb. Ihr 
Bild wurde nun auch öster-
reichweit zum Siegerbild er-
koren. 

Lions-Friedensplakat-Wettbewerb

Alena Flechl ist Österreich-Siegerin!
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Kürzlich wurde für 
unseren Außen-
dienst beim Lager-
haus Großwilfersdorf 
ein umweltfreund-
liches E-Fahrzeug 
(Tuk-Tuk) für die 
Grünraumpflege  
angeschafft. Damit 
leisten wir seitens 
der Gemeinde einen 
wichtigen Beitrag 
zum Umwelt- und 
Klimaschutz. 
Das neue Tuk-Tuk 
hat eine Reichweite 
von bis zu 60 Kilo-
metern und schafft 
370 kg Nutzlast.

Tuk-Tuk neu
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Lange Nacht der Kirchen 

2023 - wir sind auch dabei!

Vorankündigung
Pfarrfest Ottendorf

Sonntag, 20. August 2023

Heuer ist es wieder soweit! Am 
Freitag, den 2. Juni 2023, dür-
fen wir euch alle zu einer Lan-
gen Nacht in unserer Pfarrkirche 
Ottendorf begrüßen.

Nützt die Gelegenheit, …
•	 Neues zu entdecken
•	 mit anderen Menschen in Kon-

takt zu treten und sich auszu-
tauschen

•	 sich überraschen zu lassen
•	 einen unvergesslichen Abend 

zu erleben.

Tradition und Experiment, Ge-
wohntes und Ungewohntes - 
alles hat hier seinen Platz: Die 
Lange Nacht der Kirchen ist eine 
Möglichkeit, neue Erfahrungen 
zu machen. Ihr erhaltet Einblick, 
wie sich unsere Kirche in das ge-
sellschaftliche Leben einbringt: 
Soziale und caritative Projekte, 
Oasen der Sinnsuche, Plattform 
für den Austausch von Meinun-
gen und Erfahrungen, Visionen 
einer besseren Welt, …

In der Langen Nacht der Kirchen 
möchten wir euch mit einem tol-

len und abwechslungsreichen 
Programm zeigen, was unsere 
Kirche alles kann und ist:

Filmvorführung für 
Kinder und Jugendliche

Als Begrüßung und Start in die 
Lange Nacht der Kirchen wird 
es im Pfarrheim Ottendorf einen 
Film für Kinder und Jugendliche 
inklusive Popcorn und Getränke 
geben. Der Film ist eine Überra-
schung – es dürfen aber selbst-
verständlich auch Erwachsene 
an der Vorführung teilnehmen.

Kirchenführung mit Turm- 
und Glockenbesichtigung

Erlebt eine einzigartige Füh-
rung durch unsere Pfarrkirche 
Ottendorf mit unserem Kirchen-
historiker Manfred Schaller und 
entdeckt dabei viele Geheim-
nisse und ganz neue Seiten un-
serer Kirche. Alle jene, die mehr 
über das jahrhundertealte, ge-
schichtsträchtige Gotteshaus 
erfahren und auch eine Turm-
führung samt Glockenbesichti-
gung erleben wollen, sind dazu 
herzlich eingeladen.

Fotopräsentation 
„Das Leben in der Pfarre 
Ottendorf im liturgischen 

Jahreskreis“
Die Fotopräsentation bietet einen 
tiefen Einblick über die Menschen 
und ihr Leben in unserer Pfarr-
gemeinde. Sie offenbart ein um-
fassendes Verständnis über die 
gemeinsame Arbeit, das Schaf-
fen der Menschen und über hei-
tere, besinnliche, lehrreiche und 
auch traurige Erlebnisse der letz-
ten Jahre.

•Ausstellung „Unsere 
Kapellen des Pfarr- 

und Gemeindegebietes 
Ottendorf“

Diese Ausstellung bietet einen 
bemerkenswerten Einblick über 
die Kapellen des Pfarr- und Ge-
meindegebietes Ottendorf. Dabei 
werden im Zuge einer Fotodoku-
mentation unsere Kapellen näher 
vorgestellt und im Hinblick auf 
ihre Entstehung und Geschichte 
umfassend beleuchtet. 
Ihr werdet staunen, welche Ge-
heimnisse diese Ausstellung of-
fenlegt.

Pfarre
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Spendenübergabe an den Heilpäda-

gogischen Kindergarten Lindegg

Spende  /  Umwelt

Gottesdienst mit Bläser-
klang und Kindergesang

Gottesdienst mit Pfarrer Peter 
Rosenberger und Vikar Mag. Jo-
zef Hertling mit Bläserklang und 
Kindergesang unter der Leitung 
von Kapellmeister Christopher 
Koller. Alle interessierten Kinder 
und Jugendlichen sind herzlich 
dazu eingeladen, den Gottes-
dienst so lebendig wie möglich 
mitzugestalten.

BeatXsang - Worship Night
Das Worship Projekt der Gruppe 
„BeatXsang“ begeistert mit mo-
derner christlicher Pop- und 
Rockmusik und lädt ein zum ge-
meinsamen Lobpreis. Band, So-
listen und Chor freuen sich auf 
euer Kommen.

Humorvolle Gedichte aus 
der Bibel mit Instrumen-
talmusik am Lagerfeuer

Wir beenden gemeinsam die 
„Lange Nacht der Kirchen 2023“ 
mit einer Lesung von humor-
vollen Gedichten aus der Bibel, 
die zum Schmunzeln und auch 
zum Nachdenken anregen. Die 
stimmungsvolle Atmosphäre am 
Lagerfeuer wird mit Instrumen-
talmusik untermalt.

Hingehen und 
dabei sein! 

Einfach hingehen und dabei sein 
reicht aus! Ihr braucht keine Vor-
kenntnisse zu haben und schon 
gar keine Scheu - in den un-
terschiedlichen Veranstaltungen 
findet ihr sicher auch etwas Pas-
sendes! Unsere Kirche möchte 
euch die Möglichkeit bieten, 
ganz unverbindlich in Kontakt 
zu kommen - nur schnell rein-
schnuppern oder sich intensiv 
mit einem Thema zu beschäfti-
gen, das bleibt euch überlassen.
Das Programm jedenfalls lädt ein 
zum Erleben, zum Mitmachen 
und sich Ansprechen lassen - 
und dafür benötigt ihr 

keine Anmeldung 
und kein Eintrittsticket.

Wir freuen uns auf euch!
Gerald Mandl

geschäftsführender 
Vorsitzender des PGR Ottendorf

„Mit Bewegung Gutes tun“. Un-
ter diesem Motto wurde am 31. 
Dezember 2022 der zweite 
Benefizlauf in Ottendorf ver-
anstaltet. Aufgrund der zahl-
reichen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer konnte eine be-
achtliche Summe an Spen-
dengeld gesammelt werden. 
Diese Spenden kommen dem 
heilpädagogischen Kinder-
garten Lindegg zugute, für 

die Anschaffung von „Lifepad 
Meta Talk“, ein unterstützen-
des Kommunikationssystem für 
Kinder.

Kürzlich konnten die gesam-
melten Spenden von Orga-
nisator Patrick Schaller im 
Beisein von Gemeindekassier 
Karl Wendler an den Heilpäd-
agogischen Kindergarten Lin-
degg übergeben werden.

Die Aktion Wild-
blumen ruft wie-
der auf, sich für 
heimische Wie-
sen stark zu ma-
chen. Durch den 
gemeinsamen 
Einsatz steiri-

scher Gemeinden entsteht ein 
steiermarkweites Netzwerk an 
bunten Blumenwiesen. Mit ei-
ner Vielzahl an heimischen 
Pflanzen sind sie die Lebens-
grundlage vieler Wildtiere und 
wichtig für uns Menschen.
Die Gemeinde Ottendorf 
macht auch in diesem Jahr 
wieder mit und unterstützt 
die erfolgreiche Aktion! Dafür 
wurden 550 Stück Wildpflan-
zen bestellt. Diese können von 

den Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern am Freitag, 
den 5. Mai 2023, um 15 Uhr 
kostenlos vor dem Gemeinde-
amt Ottendorf abgeholt wer-
den. Übrigens: Mit der neuen 
Gemeinde-App Cites keine ak-
tuellen Infos versäumen!
Eine Vorreservierung ist nicht 
möglich. Ausgabe, solange der 
Vorrat reicht. 

Blumenwiesen für die Steiermark
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Bekanntlich sollte man da anfan-
gen, wo man aufgehört hat. So 
starten wir gleich wieder mit vier 
internationalen Gold-Weinen ins 
Jahr 2023.
Unser Muskateller und Welsch-
riesling wurden bei der Berlin 
Wien Trophy - bei einer Aus-
wahl von 20.250 Weinen aus 41 
Ländern - mit dem anerkannten 
„Berliner Gold“ ausgezeichnet.
Bei der Frankfurt International 
Trophy durften wir mit dem Mus-
kateller und dem Weißburgunder 
ebenfalls zweimal Gold mit nach 
Hause nehmen.

Ständige Orientierung in die Zu-
kunft und Innovation ist auch in 
diesem Jahr unser großes Ziel. 
Somit wurde und wird auch wei-
terhin in innovative fortschrittli-
che Weinverarbeitung investiert. 

Einiges davon ist bereits in vol-
len Zügen einsatzbereit:
•	 Automatische Sortierung bei 

der Traubenübernahme (Rüt-
teltisch mit Sortieranlage)

•	 Kühlsystem von der Trauben-
verarbeitung bis zum Abfüllen 
- somit muss weniger Schwe-
fel eingesetzt werden.

•	 Eine neue Abfüllanlage be-

reichert unseren Weinkeller  
(extreme Arbeitsersparnis 
- gleiche Abfüllmenge im 
Zwei-Mann- statt Vier-Mann-
Betrieb)

Weiters ist die Umstellung der 
gesamten Anlage auf Vollern-
ter-Tauglichkeit noch im Gange. 
Dies erspart uns somit viel Zeit 
- um noch mehr Liebe ins De-
tail stecken zu können.

Die Zeit vergeht…
Ein halbes Jahr ist Stefan An-
ner nun schon im Betrieb. Mit 
seinem Einstieg genau zur Ern-
tezeit wurde er direkt ins kalte 
Wasser geworfen. Ein großer Teil 
der Ernte wurde bereits mit dem 
Traubenvollernter (auf Lohn- 

basis) erledigt. Dies wurde von 
Stefan perfekt gemanagt bzw. die 
Abwicklung des Traubentrans-
ports in den Keller wurde auch 
komplett an Stefan übergeben.
Somit konnte Kellermeister Mar-
kus sich heuer voll und ganz nur 
auf die Verarbeitung im Keller 
konzentrieren. Erste Ergebnisse 
(siehe Auszeichnungen) zeigen, 
dass Markus und Stefan ein per-
fektes Team ergeben.

24/7/52 nicht auf gute 
Tropfen verzichten

Unser „Weinkühlschrank to go“ 
ist 24 Stunden, sieben Tage 
die Woche, 52 Wochen im Jahr 
für euch gefüllt! Eintritt mit Al-
tersabfrage ab 16 Jahre (Ban-
komat-Karte!) - momentan nur 
Barzahlung möglich!
Neu ab 1. Mai: Auch mit  
Kartenzahlung einkaufen!  

Neues Jahr - neue Innovationen

Seit der ersten Landesprämie-
rung im Jahr 2000 steht die 
Qualität des Steirischen 
Kürbiskernöls g.g.A. 
einmal jährlich auf 
dem Prüfstand. 
Die sensorische 
Kontrolle von 
Steirischem Kür-
biskernöl g.g.A. 
erfolgt durch eine 
Gruppe speziell 
geschulter Ver-
koster, wodurch 
sich die Prämierung 
maßgeblich von einer 
Beliebtheitsverkostung unter-
scheidet. 

Und so läuft´s ab: Unterschied-
liche Verkoster-Kommissionen 

verkosten anonym und un-
abhängig voneinander 

jedes Öl mehrmals 
anhand der vor-
gegebenen Qua-
litätskriterien. 

2023 bewertete 
die 100-köp-
fige Fachjury 

vier Tage lang 
Farbe, Geschmack, 

Reintönigkeit und 
Konsistenz von 507 

eingereichten Kürbiskernölen. 
Unglaubliche 455 Kürbiskernöle 

wurden prämiert. 288 von diesen 
ausgezeichneten Kürbiskernölen 
erzielten die absolute Höchst-
note, dies ist unter anderem auf 
ein sehr gutes Kürbiskernjahr zu-
rückzuführen. 

Erkennbar sind diese heraus-
ragenden Produzenten an der 
goldenen Plakette „Prämierter 
Steirischer Kernölbetrieb 2023“.

Unter den Ausgezeichneten wa-
ren auch drei Betriebe aus der 
Gemeinde Ottendorf:
Ewald Deimel
Martina Orthofer
Monika Raidl 

Landesprämierung Steirisches Kürbiskernöl 2023

Preise & Trophäen
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Der Ottendorfer Adventskalender 
hat im Vorjahr erfolgreich seine 
Premiere gefeiert. Wie Sie sich 
ja sicherlich selbst überzeugt ha-
ben, sind alle 24 „Fenster“ er-
folgreich erstrahlt. Am Infopoint 
gegenüber dem Gemeindeamt 
konnte man sich mittels Lage-
plans zu den einzelnen Fenstern 
orientieren. Wunderbar war es zu 
sehen, wie kreativ alle Mitwirken-
den ihre „Fenster“ gestaltet ha-
ben und wie viele Personen zum 
Teil daran beteiligt waren. Aber 
nicht nur das, es gab auch bei 
dem einen oder anderen „Fens-
ter“ am Tag des Einschaltens et-
was, um in Weihnachtsstimmung 
zu kommen.

Den Anfang machte unser Musik-
verein mit der Nr. 1. Bei Glühwein, 
Glühbier und Punsch durften wir 
den Klängen der dargebotenen 
Weihnachtslieder lauschen. Der 
perfekte Auftakt in die Advents-

zeit. Die Nr. 3 
hatte das Café 
Rose. Hier gab 
es parallel zum 
„Fenster“ den sehr gut besuch-
ten Adventsmarkt. Das „Fenster 
7“ war bei unserem „Nah und 
Frisch“ Markt. Die Familie Si-
mon Birchbauer hat hier für ihre 
Kunden Glühwein, Punsch und 
Weihnachtskekse ausgegeben. 
Zwei Tage später, beim „Fens-
ter 9“, das beim Friseur und 
Schönheitssalon Bettina Man-
hart war, gab es bei einem offe-
nen Feuer Glühwein, Punsch und 
Bier und den alljährlichen Weih-
nachtsmarkt. Unser Gemeinde-
amt hatte die Nr. 12. Am Abend 
wurde hier von den Gemeinde-
bediensteten und unserem Bür-
germeister Glühwein, Punsch und 
auch Weihnachtskekse an die Be-
sucher ausgegeben. Die Freiwil-
lige Feuerwehr, die das Fenster 
Nr. 15 hatte, warteten mit Glüh-

most, Glühwein und Brötchen auf. 
Die Nr. 23 hat unsere Raiffeisen-
Bankstelle sehr schön umgesetzt. 
Hier gab es Punsch für die Kun-
den - auf Wunsch auch mit Geist.  
Bei all diesen Gelegenheiten und 
auch bei Spaziergängen zu den 
restlichen „Fenstern“ konnte man 
sich begegnen und vielleicht auch 
mit dem einen oder anderen ins 
Gespräch kommen. 

Alle Mitwirkenden hoffen, Ihnen 
allen eine Freude mit dieser Ak-
tion gemacht zu haben und freuen 
uns schon, Sie in der diesjäh-
rigen Adventzeit bei dem einen 
oder anderen „Fenster“ begrü-
ßen zu dürfen.

Für Infos zum Projekt: Wolfgang 
Ridisser, Tel. 0664 / 5137939

Der Adventskalender von den Bewohnern 
für die Bewohner von Ottendorf

Überraschenden Besuch aus 
Singapur gab es im Dezember 
bei den Ziegenreither-Alpakas. 
Eine nette und lustige Reise-
gruppe informierte sich aus-

führlich über die Alpakas, deren 
Wolle (Vlies) und dem Alpaka-
Dünger. Sie waren von den flau-
schigen Tieren sehr begeistert. 
Im diesem Sinne wünschen wir 

euch eine schöne 
Frühlingszeit und freuen uns auf 
euren Besuch bei den Ziegen-
reither-Alpakas. 

Besuch aus Singapur

Advent-Projekt  /  Intern. Gäste
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Der Wasserverband 
Wasserversorgung 
Vulkanland hat am 27. 
Februar seine dies-
jährige Mitgliederver-
sammlung abgehalten. 
Obmann Bgm. Ing. Jo-
sef Ober konnte in sei-
nem Tätigkeitsbericht 
eine zufriedenstellende 
Bilanz ziehen. 35 Mit-
glieder mit rd. 100.000 
Einwohnern werden 
versorgt. 

2022 hat die Wasser-
abgabe 3,5 Mio. Ku-
bikmeter betragen, was 
einen neuen Höchst-
wert darstellt. Ausbleibende Nie-
derschläge sorgten für zum Teil 
historisch niedrige Grundwasser-
stände in den Einzugsgebieten. 
Ob der Niederschläge in den 
letzten Wochen scheint sich die 
angespannte Lage ein wenig er-
holt zu haben, dennoch werden 
im heurigen Jahr ausreichende 
Niederschläge erforderlich sein, 
damit sich die dramatische Si-
tuation des Vorjahres nicht wie-
derholt. 

Der Haushaltsplan für das Jahr 
2023 mit weiteren notwendi-
gen Infrastrukturmaßnahmen 
zur Verbesserung der Versor-
gungssicherheit wurde beraten 
und einstimmig genehmigt.

Zusätzlich zur Hochbehälterer-
weiterung um 1.000 m³ in Au-
ersbach konnte mit der zweiten 
Ausbaustufe der Notstromver-
sorgung im letzten Jahr ein 
wichtiges Projekt zur flächende-
ckenden Wasserversorgung bei 
Blackout abgeschlossen werden. 
Der Verbandssitz in Fehring 
als Wasserkompetenzzentrum 
wurde mit einem Zubau des 
Lagers und den Logistikflächen 
zukunftsfit gemacht und aufge-
wertet.

Bereits Ende 2022 wurde mit 

den Investitionen zur Qualitäts-
erhaltung des Trinkwassers in 
Mureck durch Errichtung einer 
Grundwasseranreicherung be-
gonnen. Damit soll das nitrat-
belastete Wasser mit Hilfe von 
Durchmischung wieder eine her-
vorragende Qualität erhalten.

Neben den laufenden Ver-
sorgungs- und Dienstleis-
tungstätigkeiten wird auch die 
Versorgungssicherheit in Sa-
chen Energieproduktion erhöht. 
Das Konzept zum Ausbau von 
PV-Anlagen wurde genehmigt. 
Aktuell sind 250kWp installiert, 
weitere 1.200 kWp sind in Pla-
nung. 

Franz Glanz wird sich nach 42 
Jahren im Dienste des Verban-
des (davon hat er 33 Jahre als 
Geschäftsführer die Fäden ge-
zogen), in den Ruhestand zu-
rückziehen und das Zepter an 
seinen Nachfolger DI(FH) Ste-
fan Theissl übergeben, der ein-
stimmig zu seinem Nachfolger 
bestellt wurde. Der Obmann 
würdigte die jahrzehntelange 
Arbeit von Franz Glanz, mit des-
sen Hilfe der Verband sich aus 
schwierigen Zeiten heraus zu ei-
nem Vorzeigebetrieb der kriti-
schen Infrastruktur in der Region 
entwickelt hat, ebenso wünschte 

er dem neuen Geschäftsführer 
viel Schaffenskraft zum Wohle 
der Trinkwasserversorgung. 

In sehr persönlichen Worten 
blickte Franz Glanz zurück auf 
die wechselvolle Geschichte des 
Verbandes. Eindrucksvolle Zah-
len der letzten Jahrzehnte unter-
streichen die Unverzichtbarkeit 
des Verbandes für eine positive 
Entwicklung der Region.  
Er dankte seinen Wegbeglei-
tern und appellierte an alle Ver-
antwortungsträger alles dazu 
beizutragen, damit die Qualität 
unseres Lebensmittels Nr. 1 auch 
für die zukünftigen Generationen 
erhalten bleibt. Nur dann kann 
auch in ferner Zukunft die Was-
serversorgung in der Region mit 
Wasservorkommen aus der Re-
gion gesichert werden. 

Nach der Ehrung langjähriger 
Mitarbeiter wurde der verdiente 
hydrogeologische Begleiter  des 
Verbandes, Univ. Doz. Dr. Jo-
hann Fank, der vorab einen ei-
nem interessanten Vortrag über 
die Grundwassersystematik im 
unteren Murtal und deren Er-
kundung gehalten hat, anlässlich 
seines Übertrittes in den Ruhe-
stand vom Obmann mit der Eh-
rennadel in Gold des Verbandes 
ausgezeichnet.

Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland 

Wasserverband

DI(FH) Stefan Theissl zum neuen Geschäftsführer bestellt 
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Langjährige Mitarbeiter geehrt

Ehrungen
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Im Rahmen der Weihnachtsfeier der Gemeinde 
Ottendorf an der Rittschein wurde ein ver-
dienstvoller ausgeschiedener Gemeinderat 
geehrt. 
Engelbert Kremshofer war insgesamt 28 Jahre 
im Gemeinderat der Gemeinde Ottendorf a.d.R. 
tätig. Dabei hatte er verschiedene Positionen 
in den Gemeindeausschüssen (Umweltaus-
schuss, Prüfungsausschuss, Bauausschuss) 
besetzt. In diesen 28 Jahren als Gemeinde-
rat hat sich Engelbert Kremshofer besonders 
um die Anliegen der Gemeindebürgerinnen 
und -bürger verdient gemacht. 
Für diese besonderen Leistungen wurde ihm 
die Ehrennadel in Gold verliehen. 

Ein fixer Bestandteil der Weih-
nachtsfeier ist der Dank von 
Bürgermeister Ewald Deimel 
an langjährige Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter. 
So feierten im Vorjahr fünf Be-
dienstete der Gemeinde Otten-
dorf an der Rittschein besondere 
Dienstjubiläen.

Zehnjähriges 
Dienstjubiläum

Kindergartenleiterin Anita Maier-
hofer, Kindergartenpädagogin 
Jaqueline Schiefer und Schul-
wart Herbert Lorenser feierten 
ihr zehnjähriges Dienstjubiläum.

20-jähriges 
Dienstjubiläum

Seit über 20 Jahren sorgt Sa-
bine Koller stets zuverlässig für 
Sauberkeit und Hygiene in den 
Gemeindegebäuden.

35-jähriges 
Dienstjubiläum

Ein ganz besonderes Jubiläum 
feierte Sabine Großschädl. Be-
reits seit nunmehr 35 Jah-
ren ist sie mit viel Engagement 
und Einsatz für unsere jüngs-
ten Bürgerinnen und Bürger im 
Kindergarten Ottendorf als Kin-
derbetreuerin tätig.

Ehrung für ehemaligen Gemeinderat

Bgm. Ewald Deimel und Vize-Bgm. Silvia Schröck überreich-
ten die Goldene Ehrennadel an Engelbert Kremshofer

Anita Maierhofer

Jaqueline Schiefer

Herbert Lorenser

Sabine Koller

Sabine Großschädl
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Vizebürgermeisterin 
Silvia Schröck und 

Gemeinderat Bernhard 
Opitz überbrachten 
„Willkommens-Gut-

scheine“ sowie Baby-
rucksäcke und die 

herzlichsten Glück- 
wünsche seitens der 
Gemeinde an unsere 
jüngsten Gemeinde- 

bürgerInnen.

Sophie Auner

Eltern: Manuela Payr 

und Christoph Auner

Alexander Hebenstreit

Eltern: Elisabeth und Christian Hebenstreit

Ella Luisa Kulmer

Eltern: Jasmin und Philipp Kulmer

Johanna Rath

Eltern: Carina Rath und Adalbert Fritz

Ida Maria Haberl

Eltern: Linda und Patrick Haberl

Willkommen 
in unserer
Gemeinde!
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Vinzenz Kober, Walkersdorf, 90. Geburtstag

Hinweis: In der regelmäßig erscheinenden Gemeindezeitung wird den „Geburtstagskindern“ ab 80 (in fünf-Jahres-Schritten) gratuliert.  
Weiters werden Geburten im Erscheinungszeitraum verlautbart. Sollte dies jemand nicht wünschen, möge es rechtzeitig im Gemeindeamt  
bekannt gegeben werden. Danke!

Viktor Ulz, Ottendorf, 85. Geburtstag

Redaktions-
schluss:

18. August 
2023

Recht herzliche Glückwünsche!

Josefa Haberl, Walkersdorf, 95. Geburtstag

Kürzlich luden Bgm. Ewald Deimel und Vizebürgermeisterin Silvia Schröck alle Jubilarinnen und Jubilare, die ei-
nen runden Geburtstag gefeiert haben, zu einer gemeinsamen Geburtstagsfeier ins Café Rosé ein.

Gemeinsame Geburtstagsfeier
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Mai 2023

07.05.2023
Florianigrillen mit Fahrzeugsegnung
8.30 Uhr Heilige Messe in der Pfarrkirche Ottendorf
10.30 Uhr Fahrzeugsegnung beim VZO

FF Ottendorf

21.05.2023 Familienwandertag der Jägerschaft,
Start von 8 - 10 Uhr bei der Eishütte Walkersdorf

Hegegebiet Ottendorf-

Walkersdorf-Ziegenberg

28.05.2023 Dorffest des ÖKB Ottendorf,
VZO mit der Trachtenmusikkapelle Ottendorf ÖKB Ottendorf

Juni 2023

02.06.2023 Lange Nacht der Kirchen Pfarre Ottendorf

17.06. und 
18.06.2023

Theateraufführung „Herz Ass gewinnt“, VZO
Samstag, 19:30 Uhr
Sonntag, 17:00 Uhr

Theatergruppe Ottendorf

23.06. bis 
25.06.2023

Theateraufführung „Herz Ass gewinnt, VZO
Freitag, 19:30 Uhr
Samstag, 19:30 Uhr
Sonntag, 17:00 Uhr

Theatergruppe Ottendorf

24.06.2023 Lagerfeuer der Jägerschaft, ESV Anlage Walkersdorf ab 14 Uhr Jägerschaft Walkersdorf

30.06.2023 50-Jahr-Feier Kindergarten Ottendorf Kindergarten Ottendorf

Juli 2023

01.07.2023 7-Meter-Turnier, Sportplatz Ottendorf Sportverein Ottendorf

01.07.2023 Straßenturnier Asphaltschießen am Ziegenbergweg Hobby ESV Ziegenberg

August 2023

05.08.2023 Gaudi-Mehrkampf, Eisanlage Walkersdorf ab 13 Uhr ESV Walkersdorf

06.08.2023 Dorffest, Eisanlage Walkersdorf ab 11 Uhr ESV Walkersdorf

20.08.2023 Pfarrfest, VZO Pfarre Ottendorf

26.08.2023 Fest der Trachtenmusikkapelle Ottendorf, VZO TMK Ottendorf

Absagen bzw. Ersatztermine werden laufend auf der Homepage der Gemeinde unter www.ottendorf.at aktualisiert.

Veranstaltungen


